
18. Woche	 Vollverteilung – Verteilung an alle Haushaltungen� Freitag, 6. Mai 2022

Vom 25. Juni bis 15. Juli sammeln die Stadt 
Güglingen und die Gemeinde Pfa� enhofen 
gemeinsam mit dem Landkreis Heilbronn 
beim bundesweiten STADTRADELN 
Radkilometer. Die Ziele: Für das Radfahren 
im Alltag begeistern und ein Zeichen für 
Klimaschutz und nachhaltige Mobilität 
setzen. 

Worum geht es beim STADTRADELN?

Beim STADTRADELN sammeln Teams in einem Zeitraum von drei Wochen so viele 
Fahrradkilometer wie möglich. Egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen auf dem 
Wochenmarkt oder beim Familienaus� ug ins Grüne – mit jedem geradelten Kilometer 
wird ein Zeichen für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur gesetzt. 
Mitradeln können alle Bürgerinnen und Bürger sowie alle Pendlerinnen und Pendler, 
die in Güglingen oder Pfa� enhofen leben, arbeiten, eine Ausbildung machen oder 
einem Verein angehören. Die geradelten Kilometer werden online oder direkt über 
die STADTRADELN-App erfasst und dem virtuellen Team der jeweiligen Gemeinde 
gutgeschrieben.
Abschließend werden die   fahrradaktivsten  Kommunen und Teams in Baden-
Württemberg und deutschlandweit ausgezeichnet.  Auch der Landkreis prämiert in drei 
Kategorien die aktivsten Radlerinnen und Radler.

Der Wettbewerb des Klima-Bündnis wird in Baden-Württemberg im Rahmen der 
Landesinitiative RadKULTUR gefördert.

STADTRADELN 2022 
Güglingen und Pfa� enhofen treten in die Pedale
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Stadt Güglingen 
Rathaus, Marktstraße 19/ 21 
74363 Güglingen 
Tel. 07135/ 108-0/ Fax 07135/ 108-57 
Email: stadt@gueglingen.de 
Internet: www.gueglingen.de  

Öffnungszeiten:  
Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 

Gemeinde Pfaffenhofen 
Rathaus, Rodbachstraße 15 
74397 Pfaffenhofen 
Tel. 07046/ 9620-0/ Fax 07046/ 962-20 
Email: bma@pfaffenhofen-wuertt.de 
Internet: www.pfaffenhofen-wuertt.de 

Öffnungszeiten: 
Mo./ Di./ Do./ Fr. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Mi. 10 -12 Uhr 

Bauhof: bauhof@gueglingen.de                                 Tel. 960086 / Fax 960088 
Wasserversorgung: (24 h - Notfallnummer)                                        Tel. 10856 

Bauhof:                                                                      Tel. 0171/6244658 
Wasserversorgung:                   Tel. 0171/3066675 oder 0171/6244658 

BETREUUNG/ BILDUNG 
Evang. Kindertagesstätte „Gottlieb-Luz“ Güglingen:  
ev-kiga.gueglingen@t-online.de                                                            Tel. 8438 
Evang. Kindergarten Frauenzimmern: 
kiga-frauenzimmern@arcor.de                                                              Tel. 6203 
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach:  
kiga-haselnussweg@gueglingen.de                                                   Tel. 14766 
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen: 
kita-heigelinsmuehle@gueglingen.de                                                 Tel. 14194 
Kindertagesstätte „Herrenäcker“ Güglingen: 
kiga-herrenaecker@gueglingen.de                                                     Tel. 16823 
Naturkindergarten „Waldelfen“:  
Naturkindergarten-waldelfen@gueglingen.de                     Tel. 0175/ 76294783 
Kindertagesstätte „Purzelbaum“: 
info@purzelbaum-gueglingen.de                                                    Tel. 7188381 

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“ 
Rodbachstr. 19 Pfaffenhofen 
strombergzwerge@pfaffenhofen-wuertt.de                                Tel. 593 
Kindergarten „Schneckenvilla“: 
Bergstraße 6, Weiler 
schneckenvilla@pfaffenhofen-wuertt.de                                  Tel. 2333 
Großtagespflege „Schatzinsel“: 
Seestr. 14, Pfaffenhofen                                                    Tel. 8814940 

Grundschule Eibensbach:                                                                     Tel. 5808 
Schulstraße 20 

Grundschule Pfaffenhofen:                                                      Tel. 6750 
grundschule@pfaffenhofen-wuertt.de  

Katharina-Kepler-Schule Güglingen: sekretariat@kks-gueglingen.de                                                                                       Tel. 98260 / Fax 98268 
Hort an der Katharina-Kepler-Schule: insel@gueglingen.de                                                                                                                                Tel. 9318918 
Realschule Güglingen: info@rs-gueglingen.de                                                                                                                         Tel. 9362290 / Fax 936229-19 
Familienzentrum Güglingen, Deutscher Hof 3-4                                                                                                                      Tel. 93 89 245 / Fax 93 89 246 
Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4                                                                                                                                              Tel. 16421 
Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu: gueglingen@vhs-unterland.de                                                          Tel. 9318671 / Fax: 10857 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach                                                             Tel. 15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern                                                              Tel. 15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen                                                        Tel. 16247 

Wilhelm-Widmaier-Halle                                                       Tel. 962027 
Anfragen und Reservierung unter                                          Tel. 96200 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus                              Tel. 963020 / Fax 931616 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de  

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus                               Tel. 962024 
Rodbachstraße 15 

Polizeiposten Güglingen, Marktstr. 12; gueglingen.pw@polizei.bwl.de                                                                                                  Tel. 6507 / Fax 14010 
Polizeirevier Lauffen, Stuttgarter Str. 19                                                                                                                                                          Tel. 07133/2090 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße  
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17 Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße  
Öffnungszeiten: Sa., 9 -13 Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“  
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs 
GmbH & Co KG; Öffnungszeiten: Fr. 13 -16 Uhr; Sa. 8 -12 Uhr 

Mülldeponie Stetten                                                                   Tel. 07138/6676 
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 -16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim        Tel. 07133/1860 
oder Fa. Reimold, Gemmingen                      Tel. 07267/91200 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen                                                                        Tel. 964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr, Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 
-18 Uhr 

Römermuseum Güglingen                        Tel. 9361123 / Fax 10857 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen                                                                Tel. 934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Corona-Öffnungszeiten nach Bedarf, Infos telefonisch  

Freibad Güglingen                                                                Tel. 16623 
Öffnungszeiten: Mai bis September von 11 - 20 Uhr  
Kassenschluss: 19.30 Uhr 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
Bundeseinheitliche Rufnummer: Tel. 116 117 

Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim in der Notdienstpraxis Maulbronnerstraße 15 erreichbar 
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle 112 

Notruf für Kinder und Jugendliche                                 Tel. 07131/994555 Krankentransport                                                                Tel. 19222 
Telefonseelsorge (gebührenfrei)                                 Tel. 0800/1110111 
d’hoim Pflegeservice Schilling Brackenheim Feuerseestr. 4  Tel. 07135/939922 

Nachbarschaftshilfe                                                   Tel. 07135/986113 
Hausener Str. 24, Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16                 Tel. 07135/936810 Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden    Tel. 0711/7877712 
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“                                   Tel. 07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 24                                 Tel. 07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung) Tel. 07046/912815 

Diakonische Bezirksstelle                                     Tel. 07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr; 
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 -18 Uhr  

Forstamt Zentrale Landkreis Heilbronn                                 Tel. 07131/994153 
Revierförster Lukas Georgi                                                    Tel. 0175/2226047 
lukas.georgi@landratsamt-heilbronn.de 

(IAV) für soziale Dienste          Tel. 07135/986124 / Fax 07135/986129 
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle  
Brackenheim, Hausener Str.: Mi. 9 -11 Uhr, Do. 16.30 -18 Uhr  

 



06.05.2022	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 3

Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 6. Mai 2022: Rudolf Rathfelder, den 70.
Wir gratulieren allen Jubilaren – ob genannt 
oder ungenannt – recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 6. Mai
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1� 07135/5377
Samstag, 7. Mai
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18� 07133/17909
Sonntag, 8. Mai
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46� 07133/17013
Montag, 9. Mai
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31� 07062/64333
Dienstag, 10. Mai
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43� 07062/4350
Mittwoch, 11. Mai
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim,
Austraße 30� 07135/6530
Donnerstag, 12. Mai
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2� 07133/9011855

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab so-
fort unter der Nummer 01805/843736 zu er-
reichen.
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automa-
tisch an die notdiensthabende Praxis weiter-
geleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle
Am 15. April 2022 in Heilbronn:
Detlef Gustav Bröckel, Güglingen
Am 27. April 2022 in Heilbronn:
Friedrich Wilhelm Bischoff, Güglingen

Photovoltaik und Steuerrecht – 
Was private Anlagenbetreiber 
wissen sollten

Das aktualisierte Faktenpapier: „Photovoltaik 
und Steuerrecht – Was private Anlagenbe
treiber wissen sollten“.
Das Thema Steuern und Photovoltaik ist ein 
wichtiger Baustein für Bürger/-innen, die 
selbst Sonnenstrom produzieren möchten. 
Die wichtigsten Fragen sind aber gar nicht so 
kompliziert, wie das Steuerrecht auf den ersten 
Blick erscheint.
Das Faktenpapier klärt grundlegende Fragen 
und Begriffe im Steuerrecht mit Fokus auf 
private Photovoltaik-Anlagenbetreiber. Stich-
worte sind u. a. Kleinunternehmer, Liebhaberei 
oder Umsatzsteuer. Daneben zeigt das Fakten-
papier die unterschiedlichen Sichtweisen des 
Finanzamts und der des Betreibers mit Bei-
spielrechnung und geht kurz auf den Eigen-
verbrauch, Batteriespeicher und „Gewerbe-
anmeldung“ ein. Je nach Bedarf und Ziel des 
Anlagenbetreibers werden zwei grundlegend 
unterschiedliche Vorgehensweisen erläutert: 
„Photovoltaik ohne Finanzamt“ oder wie der 
Betreiber dank der Photovoltaikanlage noch 
Steuern sparen kann. Wer tiefer einsteigen 
möchte, findet direkte Hinweise im Text und 
Links auf der letzten Seite unter „Weiterfüh-
rende Informationen“. Das Faktenpapier fin-
den Sie auf der Güglinger und Pfaffenhofener 
Homepage unter folgenden Links:
www.gueglingen.de/website/de/wohnen-
wirtschaft/klimaschutz/photovoltaik
www.pfaffenhofen-wuertt.de/website/de/ 
freizeit_kultur/klimaschutzkonzept

Zweckverband Musikschule 
Lauffen a. N. und Umgebung
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweck
verbandes Musikschule Lauffen am Neckar um 
Umgebung findet am Dienstag, den 10.05.2022 
um 14.00 Uhr in der Musikschule, Südstraße 25  
in 74348 Lauffen a. N. statt.
Tagesordnung:
1. �Bericht des Schulleiters
2. �Feststellung der Eröffnungsbilanz des Zweck

verbands Musikschule Lauffen und Umge-
bung zum 01.01.2020

3. �Feststellung der Jahresrechnung und Ent-
lastung

	 a) Jahresrechnung 2020
	 b) Jahresrechnung 2021
4. �Anpassung der Musikschulentgelte ab Ok-

tober 2022

5. Anpassung der Honorarsätze zum 01.10.2022
6. �Erlass der Haushaltssatzung einschließlich 

des Haushalts- und Stellenplans 2022
7 Verschiedenes

Die AOK informiert
Wer „Mit dem Rad zur Arbeit“ fährt, tut etwas 
für die eigene Gesundheit und gegen den 
Klimawandel. 2022 laden die AOK und der 
ADFC wieder zur Mitmach-Aktion ein. Vom  
1. Mai bis 31. August zählt jeder Kilometer bei 
Radfahrten zum Arbeitsplatz oder rund ums 
Homeoffice. Die Teilnahme lohnt sich, nicht 
nur um fit zu bleiben, es werden auch wert-
volle Sachpreise verlost.
Bewegung an der frischen Luft. Vermeidung 
von vollen Zügen und Bussen. Kein Berufs-
verkehr auf den Straßen. Das Fahrrad für den 
Weg zur Arbeit zu nutzen, hat viele Vorteile. 
Verantwortungsvolles Radfahren bleibt auch 
nach zwei Jahren Pandemie ein großer Ge-
winn. „Viele Menschen haben in den beiden 
vergangenen Jahren Radfahren als Möglichkeit 
zur Bewegung für sich entdeckt. Der Trend ist 
eindeutig erkennbar,“ sagt Sven Wolf vom Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement der AOK 
Heilbronn-Franken.
Mitmachen kann man allein oder mit Arbeits-
kollegen im Team. Wer an mindestens 20 Tagen 
mit dem Rad zur Arbeit oder Touren rund ums 
Homeoffice gefahren ist, nimmt an der Verlo-
sung von zahlreichen hochwertigen Sachprei-
sen teil.
Mehr Infos: https://www.mit-dem-rad-zur-
arbeit.de/baden-wuerttemberg/

WaldNetzWerk e. V.
Tiere des Waldes – Samstag, 14. Mai, 9:00 
bis 12:00 Uhr
Wildschwein, Fuchs und Reh … diese wohl be-
kanntesten Waldbewohner bekommst Du beim 
durch den Wald spazieren meist nicht zu Ge-
sicht. Aber wo sind sie dann? Verstecken sie 
sich und wenn ja vor wem? Und welche Tier-
arten sind noch in unseren Wäldern zu Hause? 
Komm‘ mit dem Waldpädagogen Peter Kämmer 
auf eine spannende Entdeckungstour zu unse-
ren heimischen Waldtieren. Die Veranstaltung 
für Kinder ab 6 Jahre in Brackenheim kostet 
5 Euro. Für die Teilnahme gelten die aktuellen 
Corona-Regelungen im Landkreis Heilbronn 
und eine Anmeldung ist erforderlich.
Vorschau: Eule, Specht & Co. – Freitag,  
27. Mai, 9:00 bis 12:00 Uhr
Vielfältig ist die Tierwelt in unseren Wäldern. 
Die großen Tiere sind meist bekannter, doch 
heute wollen wir uns mit den kleineren und 
fliegenden Waldbewohnern beschäftigen.
Wo und wie leben sie, in welchen Behausungen 
sind sie zu finden und wie sieht ihr Lebensraum 
aus? Komm‘ mit auf Erkundungstour und er-
fahre Neues über Eule, Specht und ihre Freun-
de. Kinder ab 7 Jahre gehen in Güglingen mit 
Waldpädagoge Peter Kämmer auf Forschertour. 
Die Veranstaltung kostet 5 €.
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
Tel. 07131/994-1181 oder per E-Mail unter  
info@waldnetzwerk.org. Alle WaldNetzWerk-
Programme sind im Waldplaner und unter 
www.waldnetzwerk.org zu finden.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Mai
6.5.	 Liederkranz Pfaffenhofen, Hauptversammlung
13.5.	 TSV Güglingen, Jahreshauptversammlung
14.5.	 Ratshöfle Güglingen – Olaf Bossi
14.5.	 Schwäb. Albverein: Tag des Wanderns im Stromberg-Gau
15.5.	 Mediothek Güglingen – Literarisches Frühstück
20.5.	 Liederkranz Pfaffenhofen, Mitgestaltung des 
	 Gottesdienstes in der Lambertuskirche 
22.5.	� Schwäb. Albverein: Tageswanderung Beilstein-Wunnen

stein
25.5.	 Gesangsverein Liederkranz Frauenzimmern – enVogue bei 
	 der LaGa in Eppingen
26.5.	 MV „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V., Vatertagstreff

Juni
1.6.	 Mediothek Güglingen – Literarischer Spaziergang
1.6.	� Schwäb. Albverein: Halbtageswanderung „Mittwochs

wanderer“
3.–6.6.	 Stadt Güglingen Maienfest
12.6.	 Schwäb. Albverein: Tageswanderung Schwäbischer Wald
22.6.	 Schwäb. Albverein: Besuch der Gartenschau in Eppingen
24.6.	 LK Frauenzimmern – Jahreshauptversammlung
25.6.	� TSV Güglingen – Altpapier- und Kartonagensammlung in 

Güglingen (ohne Stadtteile)
25.6.	� Jahreshauptversammlung des Kirchenchor und Liederkranz 

Michelbach e. V.
26.6.	 Seniorennachmittag, Pfaffenhofen

Juli
1.7.	 Familientag der Stadt Güglingen
9.7.	 Schwäb. Albverein: Sommerfest im Bürgerhaus Leonbronn
9.7.	� TSV Güglingen, Sensibilisierungsveranstaltung im Vereins-

zentrum 
10.7.	� Schwäb. Albverein: Hauptversammlung des Hauptvereins 

in Gaildorf
10.7.	� Stadt Güglingen – Familienkonzert des WKO „Mit Tschai-

kowsky ins Märchenland“
15.7.	� Liederkranz Pfaffenhofen, Begegnungskonzert „Wir ziehen 

in den Frieden“ GaLa Eppingen
15.–17.7.	 TSV Pfaffenhofen – Sporttage
15.–23.7.	 Stadt Güglingen – KulturJuli
16.–17.7.	 MV „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V., Musikfest
17.7.	 Ev. Gemeindefest in Weiler
17.7.	� Liederkranz Pfaffenhofen, Auftritt am Wengerthäusle in 

Pfaffenhofen
20.7.	 Jahreshauptversammlung, HGV-Pfaffenhofen 
23.7.	 Stadt Güglingen – Tag der Kultur
23.7.	� TSV Güglingen, Sensibilisierungsveranstaltung im Vereins-

zentrum 
23.7.	� Außerordentliche Mitgliederversammlung des Kirchen-

chors und Liederkranz Michelbach e. V.
24.7.	� Schwäb. Albverein: Tageswanderung „Heidelbeerweg in 

Enzklösterle
31.7.	 Werkskapelle Layher – Eibensbacher Waldfest

August
3.8.	 Chor Classic bei der LaGa in Eppingen
3.8.	� Schwäb. Albverein: Mittwochswanderer „Felsengärten“ in 

Hessigheim
3.–7.8.	 Schwäb. Albverein: Deutscher Wandertag in Fellbach

6.8.	 TSV Güglingen, TSV-Sporttag
6.8.	 Stadt Güglingen – Open Air Kino
14.8.	� Schwäb. Albverein: Halbtageswanderung „Frauen

wandertag“
23.8.	 Stadt Güglingen – Bartholomämarkt (Krämermakrt)
28.8.	 Werkskapelle Layher – Näserbewirtung

September
3.9.	� LK Frauenzimmern – Zwiebelkuchenverkauf bzw. Zwiebel-

kuchenfest
7.9.	� Schwäb. Albverein: Halbtageswanderung der Mittwoch-

wanderer
11.9.	 Stadt Güglingen – Naturparkmarkt
17.9.	� TSV Güglingen – Altpapier- und Kartonagensammlung in 

Güglingen (ohne Stadtteile)
18.9.	 Schwäb. Albverein: Tageswanderung in Waldenburg
28.9.	 Mitmachfinale LaGa Eppingen

Oktober
1.10.	 Rocknight, Sportförderverein
2.10.	 Erntedankfest in Weiler
5.–8.10.	 Schwäb. Albverein: Wanderausfahrt in den Pfälzer Wald
8.10.	 Stadt Güglingen – Annette Postel „Alles Tango oder was“
8.10.	 Filmabend in der Lambertuskirche
9.10.	� Liederkranz Pfaffenhofen, Open Air Konzert auf dem 

Kelterplatz in Pfaffenhofen
16.10.	 Mediothek Güglingen – Literarisches Klavierkonzert
16.10.	� Schwäb. Albverein: Halbtageswanderung „Cleebronner 

Tour“
21.10.	 Künstlertreff, Rathaus Pfaffenhofen
27.10.	 Stadt und Mediothek Güglingen – Lesung Maria Nikolai
30.10.	 Stadt Güglingen – Mobiles Kino
31.10.	 Churchnight Pfaffenhofen
31.10.	 MV „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V., Laternenfest

November
05.11.	 Kirwe-Kult, HGV-Pfaffenhofen 
05.11.	 Konzert der Werkskapelle Layher in der Herzogskelter
13.11.	� Schwäb. Albverein: Tageswanderung mit dem Odenwald-

club
27.11.	 Stadt Güglingen – Weihnachtsbummel

Dezember
3.12.	� TSV Güglingen – Altpapier- und Kartonagensammlung in 

Güglingen (ohne Stadtteile)
3.12.	 Schwäb. Albverein: Adventsfeier
4.12.	 TSV Güglingen – Nikolausfeier
10.12.	� Weihnachtslieder bei Kerzenschein in der Leonhards

kapelle in Güglingen
10.12.	 MV „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V., Glühwein mit Musik
11.12.	� Schwäb. Albverein: Halbtageswanderung, Jahresabschluss-

wanderung
13.12.	 Stadt Güglingen – Weihnachtsmarkt (Krämermarkt)
14.12.	� LK Frauenzimmmern – Adventssingen unter dem Christ-

baum in Frauenzimmern
28.12.	 Stadt Güglingen – Mobiles Kino
31.12.	 TSV Güglingen – Silvestertreff
31.12.	� Schwäb. Albverein: Traditioneller Silvestertreff an der  

Ehmetsklinge
2023
7.–9.7.	 Seefest in Zaberfeld

Termine Mittleres und Oberes Zabergäu
Stand Mai 2022

✂
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Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kon-
taktdaten direkt beim jeweiligen Gästeführer 
bzw. Gästeführerin.
Samstag, 7. Mai, Der Neckar – ein Fluss 
prägt die Stadt und das Umland, 15 Uhr
Gästeführer Gabi und Günter Schlag stellen die 
Vielfalt des Lebensraumes Neckar in und um 
Lauffen vor. Kein Bächlein, nein ein richtiger 
Fluss bestimmt das Stadtbild von Lauffen und 
hat Auswirkungen auf das gesamte Umland. 
Den Fluss mit seinen vielen Facetten z. B. als 
Stromlieferant, als Schifffahrtsstraße, als wich-
tige Verbindung zwischen den Menschen er-
kunden. Treffpunkt: Steintheke, Kiesplatz, Lauf-
fen, Dauer: 1,5 Stunden, Kosten: 5 €/P., Kinder 
frei. Anmeldung: Gabi und Günter Schlag, Tel. 
07133/8678 oder gug.schlag@web.de.
Sonntag, 8. Mai, Öffentliche Führung auf 
Schloss Liebenstein, 14 Uhr
Das große Schlossareal wartet mit historischen 
Bauten unterschiedlichster Epochen auf. Die 
Schlosskapelle, ein beeindruckendes Renais-
sance-Bauwerk, ist das kunsthistorisch bedeu-
tendste Gebäude der gut erhaltenen Anlage, 
deren Ursprünge bis ins Hochmittelalter zu-
rückreichen. Von verschiedenen Standpunkten 
ist die herrliche Aussicht auf die Umgebung 
zu genießen. Treffpunkt: Schlosshof vor dem 
Torbogen, Dauer: 1,5 Stunden, Kosten. 7 €/P., 
Kinder bis 12 Jahre frei. Anmeldung: Ute Zeeh, 
Tel. 07133/9009420 oder 0152/24443565.
Dienstag, 10. Mai, Auf der Suche nach der 
Ruhe, 17.30 Uhr
Einladung zum Bad im Wald. Tue dir selbst 
etwas Gutes beim Schlendern im Wald. Der 
Wald hat keine Ansprüche an dich, nur Ge-
schenke zum Abholen. Treffpunkt: Parkplatz 
Wanderdreiklang Neipperg, Dauer: 2 Stunden, 
Kosten: 8 €/P. Anmeldung: Helga Naujoks, Tel. 
0176/55642299, helga.naujoks@gmx.de.
Samstag, 14. Mai, Der Wächter des Zaber­
gäus – Michaelsberg, 14 Uhr
Eine Reise in die Vergangenheit – 1200 Jahre 
Weinbau am Michaelsberg. Erfahren Sie mit 
Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb Wissens
wertes und hören Sie heitere Geschichten 
dazu. Treffpunkt: Parkplatz Nässer, Cleebronn, 
Kosten: 20 €/P. inkl. Secco, 4er-Weinprobe und 
Snacks. Anmeldung: Rosemarie Seyb, Tel. 01511/ 
1980754 oder Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de.
Samstag, 14. Mai, Weinprobe im Weinberg, 
14 Uhr
Rundgang mit Weinerlebnisführer Siegfried 
Müller durch die Nordheimer Weinberge mit 
Verkostung der Sorten in den jeweiligen Wein-
bergen und Erklärungen zu den Arbeiten wäh-
rend des ganzen Jahres. Dazu gibt es Anekdo-
ten und Kurzweiliges rund um Land und Leute. 
Kosten: 30 €/P., (4-8 Personen) 25 €/P. (ab  
9 Personen) inkl. 5 Weine, 1 Secco, Wasser und 
Handvesper. Anmeldung erforderlich: Weingut 
Müller im Auerberg, Tel. 07133/9293640 info@
weingut-im-auerberg.de.
Führung findet jeden Samstag um 14 Uhr statt.
Sonntag, 15. Mai, Spaziergang und Verkos­
tung im Kräutergarten, 14 Uhr
Bei einem Spaziergang durch den Kräuter-
garten finden die Teilnehmer alle Zutaten für 
die Grüne Soße, bereiten diese gemeinsam zu 
und verkosten sie. Diese Wildkräuter haben ein 

Vielfaches an gesunden Inhaltsstoffen, weshalb 
die Grüne Soße im Frühjahr so wichtig ist, um 
die im Winter fehlenden Vitamine dem Körper 
wieder zurückzuführen. Außerdem schmecken 
Sie auch noch ausgesprochen gut. Treffpunkt: 
Naturparkzentrum Zaberfeld. Kosten: 16 €/P. 
Anmeldung: Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176 
oder i.r.schopper@gmx.de.
Sonntag, 15. Mai, Durch die Kehle, 14.30 Uhr
Durch die Kehle fließt nicht nur der Wein. 
Durch das Gewann Kehle am Mönchsberg führt 
diese Weinerlebnistour mit Weinerlebnisfüh-
rerin Heidi Brose-Schilling mit einem Secco, 
vier Weinen und Fingerfood. Mit Informatio-
nen zum Weinbau, zu alten Flurnamen und 
Gewannbezeichnungen, und den wilden Ge-
schichten der Weinberghüter wird diese Füh-
rung umrahmt. Treffpunkt: Parkplatz Mönchs-
bergsee, Dürrenzimmern, Kosten: 20 €/P, inkl. 
Secco, 4er-Weinprobe, Fingerfood. Anmeldung: 
Heidi Brose-Schilling, Tel. 01522/6366486 oder 
fa.sching@gmx.de.
Sonntag, 15. Mai, „Rother Theo“-Genuss­
mobil mit Stil im Zweifelberg, 14.30 Uhr
Genießen Sie erlesene Weine auf dem Planwa-
gen der Weingärtner Stromberg-Zabergäu di-
rekt in den Brackenheimer Weinbergen. Treff-
punkt: Weinkeller Brackenheim. Kosten: 45 €/P.  
inkl. 5er-Weinprobe, kleinem Snack und 
3er-Weinpräsent. Anmeldung: WG Stromberg-
Zabergäu, Tel. 07135/985515 oder schuett@ 
wg.sz.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9– 
13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr, Sa., 
9–12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Die Naturparkführer/-innen sind unterwegs:
Alle Veranstaltungen unterliegen den aktuellen 
Landesverordnungen. Es können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben, daher bitte immer tele-
fonisch bei den Naturparkführern nachfragen. 
Einen Überblick finden Sie auf unserer Website 
„naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
„Wir für unseren Wald“ Projektvorstellung
So., 15.05., Uhrzeit: 9.30 bis 13 Uhr: Zum 
Jahrestag der Pflanzaktion der Bäume des 
DAV-Projekts „Wir für unseren Wald“ im Pul-
verdinger Forst beobachten wir die Entwick-
lungsstufen der verschiedenen Baumarten. Die 
Teilnehmer:innen erhalten Hintergrundinfor-
mationen zum Projekt und über die Plastik
reduktionsstrategie in unseren Wäldern.
Naturparkführer Roland Fischer, Telefon 07042/ 
22950, E-Mail: fischerontour@gmx.de. Kosten-
beitrag: 6 € p. P. Treffpunkt: Parkplatz „Schöne 
Waldwege“ am Pulverdinger Forst Vaihingen. 
Anmeldung erforderlich.
Kräuterspaziergang in und um Hofen
So., 15.05., Uhrzeit: 10 bis ca. 12.30 Uhr: Bei 
einem Spaziergang in und um Bönnigheim-
Hofen erhalten Sie viele interessante Informa-
tionen rund um unsere heimischen Wildkräuter 
und Heilpflanzen – „uff schwäbisch Ograud“. 
Die Natur bietet viele Kostbarkeiten, die Sie 
in Ihren Speiseplan integrieren können. Diese 
sind nicht nur gesund, sondern oft auch heil-

kräftig. Gemeinsam entdecken wir die Schätze 
der Natur.
Naturparkführerin Sylke Lieberherr, Tel. 07143/ 
26790, E-Mail: sylke_lieberherr@yahoo.de. 
Kostenbeitrag: 6 € p. P. Treffpunkt: Bönnigheim-
Hofen, Rainwaldhalle, Neubergstraße 24. An-
meldung erforderlich.
Spaziergang durch den Wildkräutergarten
So., 15.05., Uhrzeit: 14 bis 16.30 Uhr: Bei 
einem Spaziergang durch den Kräutergarten 
finden die Teilnehmer alle Zutaten für die 
Grüne Soße, bereiten diese gemeinsam zu und 
verkosten sie. Diese Wildkräuter haben ein 
Vielfaches an gesunden Inhaltsstoffen – die 
Grüne Soße ist nicht nur lecker sondern auch 
gesund!
Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 07046/ 
4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de. Kos-
tenbeitrag: 16 € p. P. Treffpunkt: Naturpark-
zentrum in Zaberfeld an der Ehmetsklinge. 
Anmeldung erforderlich.
Naturparkmarkt Bönnigheim
So., 15.05., Uhrzeit: 11 bis 18 Uhr: Am Rande 
des Strombergs lädt das Städtchen Bönnig-
heim in familiärer Einkaufsatmosphäre zum 
Naturparkmarkt ein. Gesunde und schmack-
hafte Lebensmittel aus der Region direkt vom 
Erzeuger – das sind Naturparkmärkte. Eine 
reichhaltige Auswahl an Hausgemachtem, fri-
sches Obst und Gemüse der Saison aber auch 
Käse, Honig, Liköre und vieles mehr bereichern 
Ihren Einkaufskorb. Genießen Sie ländliches 
Ambiente und regional erzeugte Lebensmittel 
direkt bei den Erzeuger/-innen.
Veranstalter: Stadt Bönnigheim und Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, Telefon 07046/ 
884815 E-Mail: mail@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de. Kostenbeitrag: Kostenfrei. Treff
punkt: Bönnigheim.
Kinderprodukte – natürlich, plastikfrei
Do., 19.05., Uhrzeit: 19 bis 21 Uhr: Dieser 
Workshop für Erwachsene gibt tolle Alterna-
tiven zu gängigen Kinderprodukten, die mit 
einfachen Mitteln selbst hergestellt werden 
können und den Alltag der ganzen Familie 
bereichern. Ausgewählte Produkte wie z. B. 
Knete, Fingerfarbe oder Badezusatz werden 
gemeinsam hergestellt. Jede Menge weiterer 
Ideen motivieren zum Ausprobieren.
Naturparkführerin Christina Schmitt, Telefon 
0152/31779095, E-Mail: christinak24@gmx.de. 
Kostenbeitrag: 15 € p. P., inkl. Material. Treff-
punkt: Illingen bei Anmeldung. Anmeldung er-
forderlich.
Kleinsachsenheimer Kräuterspaziergang
Fr., 20.05., Uhrzeit: 17 bis 20 Uhr: Auf Streu-
obstwiesen, am Waldrand und am Ufer der 
Metter gibt es mitten im Frühling zahlreiche 
wild wachsende Kräuter zu entdecken. Wozu 
kann Labkraut verwendet werden? Steckt im 
Gundermann Heilkraft? Hilft Spitzwegerich 
tatsächlich bei Insektenstichen? Lassen Sie 
sich überraschen!
Naturparkführerin Conny Wirsich, Telefon 
07147/900082, E-Mail: connywirsich@aol.com. 
Kostenbeitrag: 12 € p. P., Kinder 5 €, inkl. Kräu-
terimbiss und Getränk. Treffpunkt: wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldung er-
forderlich.
Die Nachtigall und der Wein
Fr., 20.05., Uhrzeit: 20.30 bis 23 Uhr: Bei einem 
abendlichen Spaziergang hört man die wohl-
tönenden Gesänge der Nachtigallen, die in die-
sem Tal jedes Jahr zu hören sind. Mit über 200 
Strophen ist die Nachtigall einer der besten  
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Sänger in der Vogelwelt. Interessante Ge-
schichten über die Nachtigall werden von einer 
Weinprobe mit neuen leichten Sommerweinen 
aus dem Zabergäu begleitet.
Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 07046/ 
4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de. Kosten
beitrag: 23 € p. P. Treffpunkt: Brackenheim-
Dürrenzimmern, Parkplatz am Mönchsbergsee. 
Anmeldung erforderlich.
#G_Artenschau: Eröffnung der Eppinger 
Gartenschau 2022
Ab Fr., 20.05.: Die Eppinger Gartenschau öffnet 
ihr Tore! Besuchen Sie den Ausstellungsbeitrag 
des Naturpark Stromberg-Heuchelberg auf 
der Eppinger Gartenschau! Es gibt spannende 
Mitmach-Aktionen für die ganze Familie. Er-
leben Sie Artenvielfalt mit allen Sinnen und 
holen Sie sich Anregungen für den eigenen 
Garten. Entdecken Sie die faszinierende Welt 
der Insekten neu! 
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
https://www.gartenschau-eppingen.de/ 
Kontakt: Stadt Eppingen, Naturpark Stromberg-
Heuchelberg, Telefon 07046/884815, E-Mail: 
mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de. 
Kosten: im Eintritt der Eppinger Gartenschau 
enthalten. Treffpunkt: Eppinger Gartenschau, 
Fläche des Naturparks. Haltestelle Bahnhof 
Eppingen.
Das Glück hat lange Ohren – Eselerlebnis­
tour
Sa., 21.05., Uhrzeit: 10 bis 12 Uhr: Einmal 
mit einem Esel unterwegs zu sein – das ent-
schleunigt nicht nur, es lehrt uns Dinge um uns 
herum wieder wahrzunehmen. Wer die Körper-
sprache der Esel versteht und sich auf die wun-
derbaren, treuen und ausdauernden Tiere ein-
lässt kann manches mit anderen Augen sehen: 
Vielleicht aus der „Eselperspektive“, und die ist 
gar nicht dumm ...
Naturparkführerin Kerstin Hofmann, Telefon 
07041/8161063, E-Mail: Kerstin.m.hofmann@
web.de. Kostenbeitrag: 19 € p. P., Kinder 10 €, 
Familien bis maximal 4 Personen 55 €. Treff-
punkt: Ötisheim-Corres, Waldenserstraße 10. 
Anmeldung erforderlich.

Pressemitteilung des 
Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport
Quarantäne- und Isolationsregeln in Baden-
Württemberg werden angepasst
Nachdem Bundesgesundheitsminister Karl 
Lauterbach heute die neuen Absonde-
rungs-Empfehlungen des Robert-Koch-Insti-
tuts vorgestellt hat, ändert auch Baden-Würt-
temberg die Isolations- und Quarantäneregeln 
im Land. Die entsprechende Corona-Verord-
nung Absonderung ist in Kraft. Künftig be-
trägt die Isolation für Personen, die positiv auf 
Corona getestet wurden, im Regelfall nur noch 
fünf Tage. Die Quarantäne für enge Kontakt-
personen und haushaltsangehörige Personen 
entfällt vollständig.
„Die Infektionen mit der Omikron-Variante 
verlaufen bei den meisten Betroffenen nach 
wie vor weniger schwer, die Situation in den 
Krankenhäusern hat sich ebenfalls nicht ver-
schärft“, sagte Gesundheitsminister Manne 
Lucha in Stuttgart. „Wir gehen nach derzei-
tigem Stand deshalb weiter von einem lang-
samen, aber kontinuierlichen Rückgang der 
Infektionen aus. Es besteht die Hoffnung, dass 

wir in den Frühlings- und Sommermonaten 
weniger Einschränkungen durch das Virus hin-
nehmen müssen. Klar sagen möchte ich aber 
heute schon: Die Corona-Pandemie ist noch 
nicht vorbei.“
Personen, die mittels Schnelltest oder PCR-Test 
positiv auf das Coronavirus getestet wurden, 
sind weiterhin behördlich verpflichtet, sich so-
fort in Isolation zu begeben.
Nach Ablauf von fünf Tagen endet die Iso-
lation, sofern die Betroffenen mindestens 48 
Stunden keine Krankheitssymptome (z. B. Hus-
ten oder Fieber) haben. Treten weiter Krank-
heitssymptome auf, muss die Isolation fortge-
setzt werden. Sie endet dann spätestens wie 
bisher nach zehn Tagen. Ein negativer Test ist 
nicht mehr nötig, um die Isolation zu beenden. 
Es gilt weiterhin: Wer krank ist, sollte zu Hause 
bleiben. Für Personen, die vor dem 3. Mai in 
Isolation waren, gelten die Regelungen eben-
falls bereits ab Dienstag.

Für Beschäftigte im medizinisch-pflegerischen 
Bereich gilt: Sie können nach der Isolation nur 
nach einem negativen Corona-Test wieder 
arbeiten gehen.
Für Kontaktpersonen und haushaltsangehörige 
Personen entfällt die Quarantänepflicht – un-
abhängig vom Impfstatus – künftig vollständig. 
Für sie wird für einen Zeitraum von zehn Tagen 
nach dem letzten Kontakt zur positiv geteste-
ten Person empfohlen, Kontakte zu anderen 
Personen zu reduzieren. Darüber hinaus sollten 
die allgemeinen Schutzmaßnahmen eingehal-
ten werden. 
Dazu zählt das Tragen einer medizinischen 
Maske genauso wie die Einhaltung der Ab-
stands- und Hygieneregeln. 
Die Quarantänepflicht für enge Kontaktperso-
nen und haushaltsangehörige Personen, die vor 
dem 3. Mai abgesondert waren, entfällt mit In-
krafttreten der neuen Verordnung ebenfalls ab 
Dienstag.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Maienfest 2022 –  
bald ist es wieder soweit

Pfingsten nähert sich in großen Schritten und 
damit auch wieder das Güglinger Maienfest, 
das in diesem Jahr endlich wieder stattfinden 
kann. Der geschäftsführende Ausschuss und 
die Mitgliedsvereine der Maienfest GbR sind 
seit Wochen fleißig an den Vorbereitungen und 
auch in diesem Jahr wird es wieder vom 3. bis 
6. Juni ein vielfältiges Programm geben.
Das vollständige Programm ist auf der Home-
page der Stadt Güglingen zu finden.
Vergnügungspark – Schausteller freuen sich 
auf den Maientag in Güglingen
Im Jahr 2021 wurden dank der tollen Unter-
stützung der Güglinger Maientag-Fans knapp 
500 Maientagspakete von der Maienfest GbR 
zur Coronazeit verkauft. Darin enthalten waren 
auch zahlreiche Gutscheine der Schausteller, 
die darauf warten nun endlich eingelöst zu 
werden.
Freuen kann man sich wieder auf den Baby-
flieger, Kinderkarussell, Autoscooter, Scheiben-
wischer und Kettenflieger. Entenangeln, Ball-
werfen und Sportschießen runden das Paket 
ab. Leider kann aufgrund der hohen Gaspreise 
und -knappheit in diesem Jahr der Ballonver-
käufer nicht teilnehmen und zwei Aussteller 
haben die Pandemiezeit leider geschäftlich 
nicht durchgehalten.

Zudem wird der Festplatz mit Sonnenschirmen, 
Stehtischen und Biertischgarnituren bestückt 
und lädt zum gemütlichen Sitzen im Freien ein. 
Eine neue Créperie bietet Sitzmöglichkeiten in 
einem eigens für den Festplatz gestellten Zelt 
und verwöhnt die Besucher zudem mit köst
lichen Kaffee-Getränken. Heiße gebrannte 
Mandeln zaubern wieder den herrlichen Duft 
über das Gelände. Für heiße Stunden findet 
sich auch die ein oder andere Eiskugel. Auf 
dem Festplatz gibt es in 2022 auch einen 
Imbissstand. So ist für das leibliche Wohl ohne 
lange Warteschlangen auch außerhalb des 
Zeltes gesorgt.
Senioren-Nachmittag am Samstag
Am Samstagnachmittag spielt ab 14.30 Uhr 
wieder das Senioren-Orchester Heilbronn.
Familiensonntag mit Kinderprogramm und 
Trödelmarkt
Tagesmotto: In voller Pracht kommen wir in 
Tracht
Am Sonntagnachmittag wird es wieder ein 
Kinderprogramm und den Trödelmarkt geben 
und familienfreundliche Angebote im Festzelt. 
Auch das Weißwurst-Frühstück ab 10 Uhr ist 
geplant.
Am Sonntag ist die Gelegenheit die Trachten 
zu entstauben und auszuführen.
Festzugmotto „Heute ist ein besonderer Tag 
– 75 Jahre Maiadag“
Der Festzug am Pfingstmontag startet wie 
immer um 13:30 Uhr in der Oskar-Volk-Stra-
ße und schlängelt sich dann durch die Orts
straßen in Güglingen. Anmelden kann man sich 
bei Serina Hirschmann (serina.hirschmann@
gueglingen.de) Bei ihr sind für angemeldete 
Gruppen auch Einkaufsgutscheine für Bauspezi 
Doll in Brackenheim erhältlich.
Kartonagen für Festzug
Kartonagen stehen wieder im alten Bauhof 
(Bahnhofsplatz, unter dem Vordach) zur Ver-
fügung.
Welche Regeln beim Wagenbau beachtet wer-
den müssen, ist in einem Merkblatt vom LRA 
zusammengefasst, das auf der Homepage der 
Stadt Güglingen unter der Rubrik Maienfest 
abzurufen ist.
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Container am Festplatz verlegt
Wegen des bevorstehenden Maienfestes und 
des damit verbundenen Zeltaufbaues werden 
die Container am Festplatz Weinsteige kurz-
zeitig umgestellt.
Alle Container für das Sammeln von wiederver-
wertbarem Material befinden sich südlich des 
Sportplatzes Weinsteige – Zufahrt links vom 
Treppenaufgang auf dem geschotterten Weg 
Richtung Weingut Spahlinger.
Wimpelketten bitte aufhängen
Die weiß-blauen Wimpelketten zum Schmü-
cken der Straßen gehören einfach zum Maien-
fest dazu. Damit man aber am Pfingstmontag 
nicht in Hektik verfallen muss, wäre es schön, 
wenn die Anlieger der Festzugstrecke schon 
vor dem Festzugstag die Wimpelketten über 
die Straßen hängen. So kann man frühzeitig 
erkennen, dass an Pfingsten etwas Besonderes 
in Güglingen los ist. Wer noch Ketten braucht, 
kann sich bei Verena Christoph im Rathaus 
melden (Tel. 108-22).
Bitte Rücksicht auf Anwohner nehmen
Rings um das Festgelände an der Weinsteige 
wohnen Menschen, die jedes Jahr das Ge-
schehen über die Pfingstfeiertage tolerieren. 
Allerdings wünscht man sich, dass bei aller 
Festles-Freude Rücksicht auf die Anwohner 
genommen und Vorgärten nicht als öffentliche 
Toiletten benutzt werden.
Beim eigenen Geräuschpegel kann man auf 
dem Nachhauseweg an die eigene Verträglich-
keit denken und auf Grölen und andere Laute 
verzichten!

Am Pfingstmontag kann man sich wieder auf 
den bunten Umzug zum Maienfest freuen.

Autos bitte zu Hause lassen
Fußgänger und motorisierte Fahrzeuge pas-
sen auf dem Festgelände nicht zusammen. Es 
ist auch so gut wie kein Platz zum Parken in 
unmittelbarer Nähe des Festbetriebes. Die vor-
handenen Parkplätze sind für Versorgungs- und 
Einsatzfahrzeuge vorgehalten. Ausreichend 
Parkplätze stehen westlich vom Stadion „An 
der Weinsteige“ und im innerstädtischen Be-
reich am Stadtgraben zur Verfügung.

Berichte aus der Gemeinde­
ratssitzung am 26. April
Top 1: Energetische Stadtsanierung
Die Verwaltung stellte den Antrag die Inge-
nieurgesellschaft IBS zur Energetischen Stadt-
sanierung Quartierskonzept „Güglingen-Ost“ 
zu beauftragen und eine Machbarkeitsstudie 
in Auftrag zu geben, bei der KfW einen Förder-
antrag zu stellen und den Planungsprozess auf 
den Weg zu bringen. Das Ziel des Vorhabens  
ist die Optimierung und Modernisierung der 
Energie- und Wärmeversorgung im Gebiet. 

Die Gebietsbegrenzung entspricht im Norden, 
Osten und Süden der Bebauungsgrenze. Im 
Westen sind die Straßen Seestraße, Schumann-
straße und die Stockheimer Straße die Gren-
ze. Das Vorhaben wurde von Herrn Schuler,  
dem Geschäftsführer des IBS Ingenieurbüro, 
vorgestellt und es gab Raum für weitere Fra-
gen. Schwerpunkte für die Machbarkeitsfrage 
sind die potenzielle Nutzung der Abwärme des 
Hammerwerkes aus Frauenzimmern, die För-
derung von bis zu 75 % durch das KfW-Pro-
gramm und die Ermittlung der gesamten 
Umsetzungsmöglichkeiten mit Blick auf Integ-
ration in die vorhandene Struktur. Diesem An-
trag wurde einstimmig zugestimmt.
Top 2: Klimaschutz und regenerative Ener­
gien
Die BürgerEnergie Zaber-Neckar bietet der 
Stadt Güglingen erneut ihr Potenzial im Be-
reich Klimaschutz und regenerativer Energien 
an. Bereits im September 2021 wurden Vor-
schläge zur Beratung eingebracht. Das Thema 
überschneidet sich entsprechend mit der ener-
getischen Stadtsanierung und weist auf eine 
Grundsatzentscheidung hin. Bürgermeister 
Heckmann weist darauf hin, dass es ein aus-
drücklicher Wille der Landesregierung ist, dass 
Bürgerenergiegenossenschaften stärker in sol-
che Prozesse eingebunden werden sollen. Das 
Thema wurde erneut im Gemeinderat einge-
bracht.
1. �Fernwärme�  

Für die Nutzung der Fernwärme der Firma 
Baumann aus Güglingen-Frauenzimmern 
ist die BEZN bereit eine Zuleitung Richtung 
Baugebiet Herrenäcker auf eigenes Risiko zu 
bauen und zu betreiben. Zusätzlich müsste 
die Stadt Güglingen dann das interne Netz 
im Gebiet sowie eine Reserveanlage bauen.

2. �Photovoltaik-Anlage, Sporthalle Weinsteige� 
Bei der Dachsanierung der Sporthalle würde 
die BEZN den Neubau und den Betrieb der 
PV-Anlage übernehmen. Es würde anschlie-
ßend eine Nutzungsgebühr sowie die üb
liche Gewebesteuer gezahlt.

3. �Photovoltaik-Anlage, Kindergarten und Fa-
milienzentrum Gottlieb-Luz�  
Wie in Punkt 2. beschrieben soll ebenfalls 
auf dem Dach eine PV-Anlage gebaut und 
betrieben werden. Dazu soll geprüft werden 
ob weitere Investitionen für den Bereich 
Wärme und Kälte möglich sind.

4. �Photovoltaik – Freilandanlage�  
Flächen entlang der geplanten Umgehungs-
straße sollen für eine PV-Anlage überlassen 
werden und wie in Punkt 2./3. gebaut und 
betrieben werden.

5. �Photovoltaik-Anlage Herrenäcker�  
Die BEZN hat angeboten, die bestehende 
PV-Anlage auf der Kindertagesstätte Her-
renäcker-Baumpfad zu erwerben und zu 
unterhalten. Über einen Dachnutzungsver-
trag soll alles Weitere geregelt werden.

Es wurde lediglich im Punkt 1 zugestimmt. In 
allen anderen Punkte haben sich seit der letz-
ten Behandlung im Gemeinderat im Septem-
ber 2021 keine neuen Erkenntnisse gezeigt. 
Im Punkt 3 Kindertagesstätte und Familien-
zentrum befürchtet die Verwaltung und der 
Gemeinderat eventuell weitere Bauzeitver-
zögerungen aufgrund längerer Lieferzeiten im 
Bereich der Klimatechnik und das möchte man 
nicht in Kauf nehmen.
TOP 3: Bauhof – Fuhrpark
– �Zur Bewältigung des Aufgabengebietes vom 

stellvertretenden Bauhofleiter wurde im 

Gremium des Bauhofausschusses eine Be-
schaffung für ein Fahrzeug zu diesem Zweck 
empfohlen. Auf Grund der aktuell sprung-
haften Preise liegt die Obergrenze dazu bei 
25.000 €. Dem Antrag wurde einstimmig zu-
gestimmt.

– �Im Haushalt 2022 wurden für die Ersatz
beschaffung eines Fendt der 3er- oder 
5er-Serie incl. Anbaugeräte 270.000 € vorge-
sehen. Da dieses Fahrzeug essenziell für die 
täglichen Arbeiten des Bauhofes und zusätz-
lich auch für den Winterdienst ist, empfiehlt 
der Ausschuss einen Vorratsbeschluss um 
verbindliche Angebote einholen zu können. 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.

– �Die vorhandene Anhängerarbeitsbühne be-
darf einem Reparaturaufwand von bis zu 
25.000 €. Daher besteht nun die Überle-
gung die Anhängerarbeitsbühne nicht mehr 
zu reparieren sondern durch eine Lkw-Tele-
skop-Arbeitsbühne (als Selbstfahrer) auf 
einem 3,49 t Fahrgestell zu ersetzen und 
die Kosten für die Reparatur der Anhän-
gerarbeitsbühne nicht zu beauftragen. Die 
regelmäßig anfallenden Mietkosten bekräf-
tigen das Vorhaben. Da der Verwaltung ein 
günstiges Angebot vorliegt soll die Anhän-
gerbühne außerplanmäßig beschafft werden. 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt, 
jedoch mit einer Obergrenze von 65.000 €.

TOP 4: Ehrenordnung der Stadt Güglingen 
– 1. Änderung
Einstimmig wird anschließend die Änderung 
der Ehrenordnung wie folgt beschlossen:
§ 1 Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat 
am 26.04.2022 die nachstehende 1. Änderung 
der Ehrenordnung für die Stadt Güglingen be-
schlossen.
§ 2
§ 9 – Jubiläen von Einwohnern wird wie folgt 
geändert: (1) Altersjubilare
Geehrt werden Einwohner der Stadt Güglin-
gen aus Anlass ihres 80., 85., 90. und höheren 
Geburtstages. Ihnen wird mit einem Glück-
wunschschreiben des Bürgermeisters ein Ge-
schenkkorb überreicht. Die Ehrengabe wird 
durch den Bürgermeister oder einen Vertreter 
übergeben. Erfolgt bei Vollendung des 90. oder 
100. Geburtstages eine Ehrung durch die Lan-
desregierung, so sollen die Ehrungen gleich-
zeitig erfolgen. Anträge auf Ehrung durch die 
Landesregierung sind rechtzeitig beim Staats-
ministerium Baden-Württemberg in Stuttgart, 
Richard-Wagner-Straße 15 zu stellen. Von 
der Ehrung 90- und 100-jähriger Jubilare ist, 
sofern vom Jubilar gewünscht, die Presse zu 
unterrichten; in den übrigen Fällen entschei-
det hierüber der Bürgermeister. Ab dem 75. Le-
bensjahr werden jährlich Glückwunschkarten 
des Bürgermeisters und Gutscheine zugestellt.
§ 3
Die Anlage zur Ehrenordnung wird wie folgt 
ergänzt:
§ 9 Jubiläen von Einwohnern
Absatz 1 Der Wert des Geschenkkorbs wird wie 
folgt festgelegt:
– 40 Euro
Der Wert des Gutscheins wird wie folgt fest-
gelegt:
– 10 Euro
§ 4 Diese Änderung tritt zum 01.06.2022 in 
Kraft
TOP 5: Sanierung Sporthalle Weinsteige – 
Vergaben
Zur Sanierung der Sporthalle Weinsteige wur-
den folgende Vergaben einstimmig beschlossen:
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Gewerk Sportboden: An die Firma Sport- und 
Fußbodentechnik Süd GmbH aus 71254 Dit-
zingen zum Angebotspreis von 207.194,35 € 
brutto.
Gewerk Sportgeräte: An die Firma Gotthilf 
Benz Turngerätefabrik GmbH aus 71354 Win-
nenden zum Angebotspreis von 107.449,62 € 
brutto.
Gewerk Prallwand: An die Firma Karl Braun 
Innenausbau GmbH aus 72221 Haiterbach zum 
Angebotspreis von 415.958,55 €.
Gewerk Schlosser: An die Firma Merz Stahl- 
und Metallbau GmbH aus 74363 Güglingen-
Frauenzimmern zum Angebotspreis von 
27.531,84 €.
Gewerk Fugen-/Fassadensanierung: An die 
Firma Schmid Bauabdichtungen aus 72525 
Münsingen zum Angebotspreis von 19.530,76 €  
brutto.
Gewerk Elektrotechnik: An die Firma Gronover  
Elektrotechnik GmbH aus Güglingen zum 
Angebotspreis von 123.377,01 €.
Gewerk Heizung: An die Firma Daunquart 
aus 71711 Steinheim zum Angebotspreis von 
185.949,48 € brutto.
Gewerk Lüftung: An die Firma LKK Knödler 
GmbH aus 73635 Rudersberg zum Angebots-
preis von 209.444,52 € brutto.
Gewerk Sanitär: An die Firma Daunquart GbR 
aus 71711 Steinheim zum Angebotspreis von 
129.968,11 € brutto.
Ein Teil der Sanierung wird durch Fördermittel 
zur Energieeinsparung in Höhe von 198.900 € 
bezuschusst.
TOP 6: Wifi4EU
Die Ermächtigung zum Kündigen der Bereit-
stellungsverträge von kostenlosen Hotspots 
mit Internetzugang über W-LAN wird vertagt. 
Eine Auswertung und die Kostenfrage stehen 
ungeklärt im Raum.
TOP 7: Bebauungsplan „Lüssen, 2. Änderung“
Der Bebauungsplan zum Baugebiet Lüssen 
wird überarbeitet und ersetzt den vorhandenen 
Plan. Es handelt sich um den südlichen Orts-
rand der Ortslage Güglingen und umfasst den 
östlichen Rand des Gewerbegebiets Lüssen. 
Während der Auslegung des neuen Planes 
können Anregungen abgegeben werden. Diese 
werden nun abgewogen und mit im Beschluss-
vorschlag formuliert. 
Die gesammelten Details finden Sie in der Be-
schlussvorlage auf www.gueglingen.de. Der 
Gemeinderat stimmt diesem Vorgehen zu.
TOP 8: Bebauungsplan „Lüssen 3. Änderung“
Wie im TOP 7 beschließt der Gemeinderat das 
Vorgehen. In diesem Fall bezieht sich der Plan 
jedoch auf die Grundstückszufahrten und die 
Anregungen dazu.
TOP 9: Bausachen
Es wird über die Bauvorhaben der gelisteten 
Vorlagen abgestimmt. Allen Anträgen wurde 
zugestimmt.
a) �Seestr. 19, Güglingen, Flst. 325, 82/34, ver-

änderte Ausführung�  
Vorlage 67/2022

b) �Marktstr. 30, Güglingen, Flst. 13/5, Auf
stockung/Nutzungsänderung�  
Vorder- u. Hinterhaus�  
Vorlage 68/2022

c) �Ob den Weingärten 2, Frauenzimmern, Flst. 
2126,�  
Neubau 11 Stellplätze für Pferdeanhänger, 
Dunglege,�  
Nutzungsänderung Turnierrasenplatz in 
Sandplatz�  
Vorlage 69/2022

d) �1. Seestr. 10, Außentreppe�  
2. Michaelsbergstraße 16/18, Eibensbach, 
das Landratsamt fordert eine Nachbesse-
rung vom Flachdach zum Satteldach

TOP 10: Bekanntgaben
1. �Zum Haushaltserlass 2022 der Stadt Güglin-

gen müssen noch Eröffnungsbilanz und die 
Jahresabschlüsse nachgereicht werden. Der 
Verwaltung und dem Bürgermeister ist der 
Druck bewusst und man wird hier schnellst-
möglich zum Ergebnis kommen.

2. �Bekanntgaben und Beschlüsse aus nicht
öffentlichen Sitzungen:

	 – �Ein Grundstück im Gewerbegebiet Lüssen 
kann von der Verwaltung veräußert wer-
den.

	 – �Drei landwirtschaftliche Flächen können 
von der Verwaltung angekauft werden.

	 – �Ein der Verwaltung angebotener Weinberg 
soll nicht erworben werden.

	 – �Offene Mietschulden eines gewerblichen 
Mieters wurden erlassen.

	 – �Zwei Vereinen wurden Zuschüsse aufgrund 
der Vereinsförderrichtlinien gewährt.

TOP 11: Verschiedenes
Die Stadt Güglingen hat sich um eine Lösung 
bemüht und ist froh, dass das Freibad zuver-
lässig von 11–20 Uhr öffnen kann. Mit dem 
aktuellen Personal können jedoch keine Früh-
schwimmerzeiten angeboten werden. Es ist 
schwierig mit dem Ausbildungsberuf qualifi-
zierte Bademeister/-innen zu finden. Aus an-
deren Kommunen ist bekannt, dass Güglingen 
mit dieser Problematik kein Einzelfall ist.
Vorlagen und Details finden Sie immer auch 
unter www.gueglingen.de.

Öffentliche Bekanntmachung Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Lüssen, 3. Änderung“ (Textteiländerung), 
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Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 26.04.2022 
den Bebauungsplan „Lüssen, 3. Änderung“ 
(Textteiländerung), Güglingen und die zu-
sammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bau-
vorschriften als Satzung beschlossen. Dieser 
Beschluss wird hiermit bekanntgemacht. Der 
Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften werden mit der Begründung zu 
jedermanns kostenlosen Einsicht während der 
Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rat-
haus, Stadtbauamt, Marktstr. 19/21, bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
kostenlos Auskunft gegeben.
Unbeachtlich werden
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 1 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des vorstehenden Bebauungsplans 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung oder den Mangel be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beacht-
lich sind.

Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO 
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntma-
chung des Bebauungsplans verletzt worden sind 
(§ 4 Abs. 2 Nr. 1 GemO), der Bürgermeister dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder 
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die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde unter Bezeichnung g 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO).
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 
GemO geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 12, 
Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BauGB über die Fällig
keit und das Erlöschen von Entschädigungs
ansprüchen wird hingewiesen.
Güglingen, 06.05.2022
gez. Heckmann
Bürgermeister
Hinweis: Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
zur Einsichtnahme.

Richtfest Neubau Kindertages­
stätte und Familienzentrum

Vergangene Woche wurde das Richtfest des 
Neubaus im Stadtgraben 15 in Güglingen 
ausgerichtet. Ein stolzer Richtspruch für ein 
stolzes Gebäude mit vielen Möglichkeiten und 
tollen Räumlichkeiten.
Bei Planung und Bau wurde auf den öko
logischen Fußabdruck geachtet, daher ist bei-
spielsweise eine Holztafelbauweise angewandt 
worden. Diese hat eine besonders gute Öko-
bilanz und eine angenehme Dämmung. Farbe 
und Material aus der Natur wird sich später 
genauso in der Außenanlage widerspiegeln – 
ein moderner Bau mit Wohlfühlfaktor.

Nach Fertigstellung beziehen das Familien-
zentrum und der Kindergarten Gottlieb Luz 
die dafür vorgesehenen und separierten Teile 
des Gebäudes. Die Flächen für die beiden Ein-
richtungen sind den Bedürfnissen perfekt 
angepasst und bieten reichlich Platz für ein 
umfangreiches Angebot.

Flyer zu Angeboten  
in Frauenzimmern

Der Flyer informiert über die Angebote zu 
Sport, Chor und Kirche und liegt im Rathaus 
aus.

Öffentliche Bekanntmachung Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Lüssen, 2. Änderung“, Güglingen
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Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 26.04.2022 
den Bebauungsplan „Lüssen, 2. Änderung“, 
Güglingen und die zusammen mit ihm aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften als Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit 
bekanntgemacht. Der Bebauungsplan und die 
örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften werden mit der Begründung zu 
jedermanns kostenlosen Einsicht während der 
Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rat-
haus, Stadtbauamt, Marktstr. 19/21, bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
kostenlos Auskunft gegeben.
Unbeachtlich werden
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 1 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des vorstehenden Bebauungsplans 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung oder den Mangel be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beacht-
lich sind.

Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO 
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntma-
chung des Bebauungsplans verletzt worden sind 
(§ 4 Abs. 2 Nr. 1 GemO), der Bürgermeister dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde unter Bezeichnung g 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO).
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 
GemO geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 12, 
Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BauGB über die Fällig
keit und das Erlöschen von Entschädigungs
ansprüchen wird hingewiesen.

Güglingen, 06.05.2022
gez. Heckmann
Bürgermeister
Hinweis: 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Ein-
sichtnahme.
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Kultur in Güglingen

14. Mai – Olaf Bossi, Kabarett
Endlich Minimalist ... aber wohin mit meinen Sachen?!
Wie Olaf Bossi den Minimalismus für sich entdeckte. Ein humorvoll-aufgeräumtes Comedy & 
Kabarett-Programm durch den Weniger-ist-mehr-Dschungel.
Am 14. Mai im Rathshöfle Güglingen. Einlass ab 19.30 Uhr und Beginn um 20 Uhr. Tickets unter 
reservix.de und an der Abendkasse.

Internationale Mithras-Ausstellung mit Güglinger Leihgaben: 
Station in Belgien ging zu Ende, Toulouse folgt im Mai

Das Musée Royal de Mariemont.

Am Ostersonntag ging im Musée Royal de Mariemont im belgischen Morlanwelz die Aus-
stellung „Le Mystère Mithra. Plongée au cœur d’un culte romain“ zu Ende, die dort seit dem 
20. November 2021 gezeigt wurde. Die Ausstellung tourt über zwei Jahre nacheinander durch 
drei Länder und setzt sich aus Objekten zusammen, die aus mehr als 15 europäischen Ländern 
stammen.

Atmosphärische Installation eines Mithräums mit stimmungsvollen Lichteffekten.

Die durchgängig mehrsprachige Ausstellung war mit etlichen Inszenierungen und einer Vielzahl 
an medialen Elementen konzipiert – bis hin zum trendigen Instagram-Wettbewerb.

Insgesamt gelang den Ausstellungsmachern 
dabei durchweg eine moderne und zugleich 
eindrückliche Darstellung des Themas:
Entlang eines Zeitstrahls wurde man im Heute 
abgeholt und ging dann geschichtlich in die 
Tiefe. Insbesondere auch das junge Publikum 
wurde dadurch empfangen mit Ausschnitten 
aus Film und Kino – etwa aus der HBO-Serie 
„Raised by Wolves“ (2020), dem Film „The 
Eagle“ (2011) – oder natürlich verschiedenen 
Bezügen in die aktuelle Fantasy- und Comic-
Literatur hinein.
Der Pfad führte weiter über das Ausstrahlen 
in Kunst und Literatur des 20. Jahrhunderts, 
darunter „The Picasso-Mithra“ (1992) von Er-
nest Pignon-Ernest, „Sacrifices“ (1936) von 
Georges Bataille und André Masson sowie „Les 
Bestiaires“ (1926) von Henry de Montherlant.

Künstlerische Inszenierung eines Mithräums als 
spiegelkabinettartiges Zerrbild.

Gleich zwei Mithräen waren in der Ausstellung 
nachgebildet: Eines als archäologische Rekons-
truktion, das die geheimnisvolle Raumwirkung 
eines solchen Heiligtums nachstellte, das an-
dere als eine künstlerische Inszenierung, die 
den Betrachter auf effektvolle Weise selbst mit 
involvierte. Ein pfiffig gemachter Animations-
film schilderte darüber hinaus die Stationen 
aus dem Leben und Wirken von Mithras.

Eiserne Strahlenkrone von Güglingen,  
Mithräum II.

Insbesondere die Leihgaben aus Güglingen 
waren perfekt in Szene gesetzt: Im beengten 
Römermuseum sind sie üblicherweise dicht ge-
drängt in wenigen Sammelvitrinen beieinander 
zu sehen – im Königlichen Museum erhielten 
fast alle Stücke großzügige Einzelvitrinen, die 
die hohe Wertigkeit der Objekte unterstrichen 
und sie dadurch in ihrer Einzigartigkeit und 
Besonderheit auch entsprechend betonten und 
zur Geltung brachten.
So war etwa die vollkommen einmalige Strah-
lenkrone völlig für sich alleine gestellt zu 
sehen, ebenso jedes einzelne Öllämpchen aus 
den Opferdepots, das Trinkservice oder etwa 
das detaillierte Modell von Mithräum II.

Öllämpchen aus den Opferdepots von Güg
lingen, Mithräum II.

Lediglich eines der beiden Güglinger Kult-
schwerter musste sich eine Vitrine mit einem 
anderen einzigartigen Fund aus Baden-Würt-
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temberg teilen – es war gemeinsam mit dem 
Theaterschwert aus dem Mithräum von Riegel 
am Kaiserstuhl ausgestellt.

Das Modell von Mithräum II aus dem Besitz der 
Stadt Güglingen.

Zwei Kultschwerter aus Mithräen: Güglingen, 
Mithräum II (unten) und Riegel am Kaiserstuhl 
(oben).

Als nächstes geht die Ausstellung ins südfran-
zösische Toulouse: Dort wird sie vom 13. Mai 
bis 30. Oktober im archäologischen Museum 
der Stadt, dem Musée Saint-Raymond zu 
sehen sein.
Es zeichnet sich ab, dass hier im Gegensatz zur 
Ausstellungsstation in Belgien zusätzlich noch 
etliche Exponate aus dem Pariser Louvre mit 
ausgestellt sein werden. Auch auf diese Version 
der Ausstellung darf man somit gespannt sein, 
denn ohnehin hat man selten die Möglichkeit, 
so viele Highlights aus den unterschiedlichen 
Ländern in einer einzigen Schau konzentriert 
zu sehen.

Öffentliche 
Bekanntmachungen
Durch Veröffentlichung auf der Home-
page der Stadt Güglingen unter Aktuelles 
– Öffentliche Bekanntmachungen wurde 
folgendes bekannt gegeben:
• �Ehrenordnung der Stadt Güglingen –  

1. Änderung

Geschwindigkeitsmessung Ende März 2022

Haltung von Hunden  
im Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht 
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die 
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens 
aber, nachdem der Hund drei Monate alt ge-
worden ist, im Rathaus Güglingen, anzumelden.
Endet die Hundehaltung, so ist dies eben-
falls innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die 
Steuermarke ist bei der Abmeldung zurückzu-
geben.
Wird ein Hund veräußert, ist dies ebenso zu 
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben. Ein Hundehalter, der von 
einer anderen Gemeinde zuzieht, ist ebenfalls 
dazu verpflichtet, seinen Vierbeiner im Rat-
haus Güglingen anzumelden – auch wenn die 
Hundehaltung schon am bisherigen Wohnort 
versteuert worden ist. Wer die rechtzeitige An- 
bzw. Abmeldung der Hundehaltung vorsätzlich 
oder leichtfertig unterlässt, handelt ordnungs-
widrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße bis zu 60,00 € geahndet wer-
den. Außerdem wird die Hundesteuer in voller 
Höhe nachveranlagt. Es wird darauf hingewie-
sen, dass Hundehalter verpflichtet sind, die 
Steuermarke sichtbar am Hund zu befestigen.
Die Formulare zur An-/Ab-/Ummeldung der 
Hundehaltung finden Sie auf unserer Home-
page unter www.gueglingen.de/Stadt-Bürger/
Formulare/Steueramt.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 
Rathaus Güglingen, Zimmer 106, Frau Andrea  
Eisenbeiß, Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail 
an: andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.

Informationen  
für Ukraine-Geflüchtete
Bei ihren Beratungen über die Folgen des 
russischen Krieges gegen die Ukraine haben 
Bundeskanzler Scholz und die Regierungschefs 
der Länder beschlossen, dass die Ukraine-Ge-
flüchteten ab 1. Juni staatliche Grundsiche-
rung erhalten. Dadurch können die Geflüch-
teten Arbeitslosengeld II-Leistungen beziehen, 
durch die Jobcenter betreut werden und an 
Sprachkursen teilnehmen. Es wird den aus 
der Ukraine geflüchteten Menschen aus dem 
Landkreis Heilbronn empfohlen, ihren Antrag 
so schnell als möglich im Jobcenter zu stellen. 
Alle nötigen Unterlagen sind auf der Home-
page der Stadt Güglingen (www.gueglingen.de) 
unter Ukraine abzurufen.

Deutsche GigaNetz prüft 
eingegangene Verträge in 
Güglingen – Quote noch nicht 
erreicht

Am 10. April ist die Nachfragebündelung 
der Deutschen GigaNetz ausgelaufen, nun 
prüft das Telekommunikationsunternehmen 
die eingegangenen Verträge. Denn damit die 
Deutsche GigaNetz Güglingen eigenwirtschaft-
lich mit Glasfaser-Internet versorgt, müssen 
sich mindestens 35 Prozent aller Haushalte 
für einen Anschluss entschieden haben. Der-
zeit fehlen noch etwa 150 Verträge, um die 
Quote zu erfüllen. Noch haben Sie die Mög-
lichkeit, sich für einen Vertrag zu entschei-
den und die Hausanschluss-Kosten zu sparen. 
Doch das Unternehmen mit Sitz in Hamburg 
hofft weiterhin, Güglingen als Teil der Gigabit-
Region Heilbronn-Franken an die zukunfts-
weisende Technologie anschließen zu können. 
Daher steht das Unternehmen bereits in den 
Startlöchern für die konkretere Ausbaupla-
nung und den Baustart. Konkret werden diese  
Pläne aber erst nach Erfüllung der Quote von 
35 Prozent. 
Alle Informationen unter www.deutsche-
giganetz.de/gueglingen

Die 1. Vorauszahlungsrate für 
den Wasserzins 2022 ist am 
01.06.2022 zur Zahlung fällig
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen 
ist im unteren Teil der Jahresendabrechnung 
2021 enthalten, die Ihnen Anfang März 2022 
zugestellt wurde.
Separate Rechnungen werden für die Ab
schläge nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an 
die Angabe des richtigen Buchungszeichens.  
Es beginnt immer mit 5.8888…
Bei Wasserkunden, die uns ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben wird die
1. Abschlagsrate zum Fälligkeitstermin abge-
bucht.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 
Rathaus Güglingen, Zimmer 106, Frau Andrea  
Eisenbeiß, Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail 
an: andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
West Side Story
Auf den Straßen der New 
Yorker West Side liefern sich 
in den 1950er Jahren zwei 
verfeindete Gangs einen er-

bitterten Bandenkrieg. Die einheimischen Jets 
wollen um jeden Preis ihr Revier gegen die 
zugewanderten puertoricanischen Sharks ver-
teidigen. 

©20th Century Fox Home Entertainment

Die ohnehin angespannte Situation eskaliert, 
als sich der frühere Jets-Anführer Tony in die 
schöne Maria verliebt - die Schwester des 
Sharks-Anführers Bernardo. Ihre verbotene  
Romanze führt zu weiterem Blutvergießen 
(Quelle: https://www.buecher.de/shop/oscar/
west-side-story-dvd/dvd/products_products/
detail/prod_id/63409562/).
Fliegender Teppich am 23. Mai 2022
Am 23. Mai 2022 gibt es neue Geschichten auf 
dem Fliegenden Teppich.

Interessierte Bastlerinnen und Bastler ab 6 Jah-
ren können sich für 14.30 Uhr oder 15.30 Uhr 
anmelden. Nach einer interessanten Geschich-
te werden wieder tolle Sachen gebastelt.
Wegen der Materialbeschaffung bitten wir um 
eine verbindliche Anmeldungen vor der Veran-
staltung für 1 Euro.

„Sommer“ – ein literarischer Spaziergang am 
1. Juni 2022
Passend zum meteorologische Sommeran-
fang: Rezitatorin Kerstin Müller aus Heilbronn 
nimmt uns mit auf einen sommerlich-leichten 
Spaziergang durch Weinberge und Wald. Treff-
punkt ist der Wanderdreiklang Parkplatz am 
Zweifelberg in Neipperg. Karten sind in der 
Mediothek Güglingen erhältlich.

Veranstaltungshinweis: Odyssee-Vortrag in 
Öhringen am 11. Mai

In der Reihe „Museum nach Feierabend“ spricht 
am 11. Mai Museumsleiter Enrico De Gennaro 
in Öhringen zum Thema „Die „Odyssee“: Ein 
Epos in mythischen Landschaften und Kunst 
der Antike“.
Im Mittelpunkt steht dabei natürlich u. a. wie-
der der berühmte und einzigartige Reliefzyklus 
aus Frauenzimmern.

Die „Odyssee“ mit ihren 24 Gesängen ist eines 
der ältesten Werke unserer abendländischen 
Literatur. Die zehn Jahre währende Irrfahrt des 
Odysseus fand nicht nur ihren Niederschlag 
in der antiken Kunst, sondern inspirierte auch 
den Menschen: Schon früh beschäftigten sich 
antike Geographen und Autoren mit der Lokali-
sierung der Stationen dieser Irrfahrt; selbst Ver-
gil nahm sich die „Odyssee“ zum Vorbild, als er 
mit seiner „Aeneis“ das Nationalepos der Römer 
schuf.
Der Vortrag möchte seine Zuhörer mitnehmen 
auf eine Reise durch jene mythischen Land-
schaften und Orte des Mittelmeers sowie durch 
verschiedene Zeugnisse der antiken Kunst mit 
Motiven aus der Odyssee, wie beispielsweise 
die nördlich der Alpen einzigartigen Reliefs 
von Güglingen-Frauenzimmern, die deutliche 
Vergleiche zur skulpturalen Ausstattung der 
Privatvillen mehrerer römischer Kaiser in Cam-
panien und dem Latium nahelegen.
Termin: Mittwoch, 11. Mai 2022, 18:30 Uhr
Ort: Weygang-Museum Öhringen, Karlsvor-
stadt 38

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff 
Im Mai findet der Dienstagstreff wieder jede 
Woche von 14 bis 16 Uhr statt. Am 10. Mai 
wird gemeinsam Bingo gespielt, die Woche 
darauf kommt Horst Seizinger zu Besuch mit 
dem Thema „schwäbische Mundart“ und am 
24. Mai spielen die Ü50 Musiker vom Musik-
verein Güglingen. Für Kaffee und Kuchen wird 
jeweils auch gesorgt sein (dafür gibt es eine 
Pauschale von 3 Euro).
Der Dienstagstreff findet aktuell mit der Re-
gelung 3G statt. Anmelden können Sie sich 
telefonisch in Güglingen unter der Nummer 
07135/16421 (sprechen Sie gerne auch auf den 
Anrufbeantworter) oder per E-Mail an wein-
steige@d-hoim.de.
Die Seniorengymnastik im Sitzen mit Frau 
Berkmann findet mittwochs von 14:30 bis 
15:30 Uhr im Pavillon des Gartacher Hofs statt.
Personen die sich ehrenamtlich beteiligen 
wollen, können sich unter der Nummer 07135/ 
939922 melden oder per E-Mail an info@ 
d-hoim.de.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aktuelles aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Wonnemonat Mai ist gestartet und die 
Corona-Auflagen sind weitestgehend beendet, 
da freue ich mich auf viele neue Begegnungen 
mit Ihnen bei verschiedenen Veranstaltungen. 
Leider noch bei kühl-feuchtem Wetter fand 
letzten Samstag der Zabergäulaufs statt, mein 
erster als Schirmherrin und ich freue mich, 
dass wir ein großes Läuferfeld begrüßen konn-
ten. Allein die Anmeldungen bei den Bambinis 
übertrafen die Zahlen der Vorjahre und auch die 
weiteren Läufe waren gut besucht. Wie schön 
war es das Bild der vielen Menschen rund ums 
Rathaus zu sehen, alle in Vorfreude auf den 

Lauf, oder danach erschöpft aber mit strahlen-
den Gesichtern. So mancher persönliche Rekord 
wurde eingestellt. Die Siegerehrung der Bambi-
nis war für mich die größte Freude, denn jedes 
Kind war ein „Goldmedaillen-Gewinner“. Ein 
Dank an dieser Stelle an das Organisationsteam 
und die vielen ehrenamtlichen HelferInnen, die 
diese tolle Laufveranstaltung in Pfaffenhofen 
erst möglich machen.
Bei der Jahreshauptversammlung der Zaber-
schwaben konnte ich die Gelegenheit nutzen 
und die VfB-Fans aus Pfaffenhofen und der 
näheren Umgebung zu treffen. Mir ist es ein 
wichtiges Anliegen alle Vereine nach und nach 
kennenzulernen.
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Am 1. Mai ließ ich es mir gutgehen bei der 
Hocketse beim TSV Pfaffenhofen, die ihre be-
rühmten Hähnchen und so manch andere 
Leckerei für die Mai-Ausflügler bereithielten. 
Und auch Familie Wachtstetter hat im letzten 
Monat mit ihrem Wengerthäusle wieder ge-
startet, was mich ganz besonders für die vielen 
„Ausflügler“ in Pfaffenhofen und Umgebung 
freut. Am 1. Mai war dort auch richtig was los, 
es ist einfach auch ein herrliches Fleckchen mit 
super Aussicht und leckeren Genüssen.
Besonders habe ich mich über den großen An-
drang zu unserer Auftaktveranstaltung zum 
Sanierungsgebiet Ortsmitte II am letzten Don-
nerstag gefreut. Viele EigentümerInnen von 
Grundstücken im Plangebiet haben sich die 
Vorstellung der Fördermöglichkeiten durch die 
beiden Mitarbeiterinnen der STEG, Frau Datan 
und Frau Rüger, angehört. Danach konnten wir 
im persönlichen Gespräch auch gleich noch die 
ersten Fragen klären. Weitere Informationen 
finden Sie auch auf unserer Homepage. Sollten 
Sie selbst an eine Sanierung Ihres Gebäudes im 
Sanierungsgebiet denken, ist im ersten Schritt 
ein Informationsgespräch mit Frau Rüger von 
der STEG sinnvoll. Die Kontaktdaten gibt es im 
Rathaus und ebenfalls auf der Homepage.

Geärgert habe ich mich in den letzten Wochen 
über die Zerstörungswut einiger Personen. 
Nicht nur mehrere Graffiti-Schmierereien 
mussten wir feststellen, sondern es kam bereits 
zwei Mal zu Mülleimer-Bränden. Das beherzte 
Eingreifen eines Bürgers hat in Weiler Schlim-
meres verhindert, in Pfaffenhofen rückte die 
Feuerwehr aus und löschte den Brand. Wären 
diese Brände nicht entdeckt worden, hätte es 
böse enden können mit einem weiteren Groß-
einsatz der Feuerwehr. Ich kann überhaupt 

nicht nachvollziehen wie man das Eigentum 
anderer zerstören und die Mitmenschen mit 
„zündeln“ in Gefahr bringen kann. Wir haben 
daher auch in allen Fällen Strafanzeige bei 
der Polizei gestellt und hoffen zur Klärung 
auf Hinweise aus der Bevölkerung. Diese Zer
störungen verursachen hohe Kosten, die aus 
der Gemeindekasse bezahlt werden müssen. 
Leider stehen diese Gelder dann nicht mehr für 
andere schöne Investitionen zur Verfügung, das 
ist wirklich ärgerlich.

Ein weiteres Anliegen ist mir an dieser Stelle 
nochmals der Hinweis, darauf zu achten, 
dass die Straßen für die Feuerwehr frei sind. 
Bitte achten Sie beim Parken darauf, dass die 
Feuerwehr jederzeit und überall im Ort zum 
Einsatzort kommen kann. Wie wir gerade ge-
hört haben, treiben Übeltäter ihr Unwesen 
und daher ist es wichtig, dass keine Wege 
zugeparkt sind. Zu diesem Zweck habe ich 
auch unseren Ordnungsdienst zu schärferer 
Kontrolle und auch Ahndung aufgefordert. Hier 
geht es um die Sicherheit von uns Allen und 
ich bitte um Ihr Verständnis.
Allen Müttern in Pfaffenhofen und Weiler und 
auch darüber hinaus wünsche ich am kommen-
den Sonntag einen wunderschönen Muttertag.
Herzlichst Ihre

Aus dem Gemeinderat
Hochwasserschutz am Rodbach
Friedlich plätschert das kleine Bächlein Rod-
bach in seinem naturnahen Bachbett auf 
Pfaffenhofen zu. Auf seinen letzten rund 500 
Metern entlang der Rodbacher Straße bis zur 
Mündung in die Zaber jedoch verschwindet es 
in einem Betonrohr mit einem Durchmesser 
von 90 Zentimetern.
Und genau dieses Rohr sorgt bei Starkregen 
immer wieder für Ärger. Der Rodbach bringt 
dann aus seinem riesigen Einzugsgebiet sehr 
viel mehr Wasser, als das Betonrohr verschlu-
cken kann. Die Folge davon ist, dass schon bei 
einem statistisch alle zehn Jahre vorkommen-
den Hochwasser (HQ 10) neun Gebäude im 
angrenzenden Gewerbegebiet vom Hochwas-
ser betroffen sind. Bei einem statistigen hun-
derjährigen Hochwasser (HQ 100) oder einem 
HQ Extrem sind es bis zu 14 Gebäude.
Bereits 2019 hat sich der deshalb der Gemein-
derat mit dem Hochwasserschutz am Rodbach 
befasst. 
Bei einer damals in Auftrag gegebenen Nut-
zen-Kosten-Untersuchung wurde jedoch fest-
gestellt, dass für den Hochwasserschutz keine 
Wirtschaftlichkeit nachgewiesen werden kann, 
es deshalb auch keinen Zuschuss dafür gibt. 
Inzwischen hat die Landesregierung jedoch 
die Berechnungsgrundlagen geändert. Erneut 
hat deshalb die Gemeinde die Kosten-Nut-
zung-Untersuchung beim Stuttgarter Büro 
Winkler und Partner in Auftrag gegeben.
Das Ergebnis wurde jetzt dem Gemeinderat 
vorgestellt: Drei mögliche Varianten, diesel-
ben wie schon 2019, hat das Büro untersucht 
und neu berechnet. Die teuerste Variante ist 
demnach das vorhandene Rohr durch ein grö-
ßeres zu ersetzen. Kosten: Rund 5,4 Millionen 
Euro. Variante 2a und 2b wären der Bau eines 
Regenrückhaltebeckens. Kosten zwischen 2,1 
und 2,3 Millionen Euro, plus nicht unerheb-
liche jährliche Unterhaltskosten.
Die günstigste Variante ist nach wie vor die 
Ableitung des Wassers über eine zweite Rohr-
leitung ein Stück weit im Feldweg Richtung 
Güglingen und dann nach einem Schwenk 
nach Norden im offenen Graben zur Zaber. 
Kosten: Rund zwei Millionen Euro und nur ge-
ringfügige jährliche Unterhaltskosten.
Bei dieser Variante weist die Kosten-Nutzung-
Untersuchung einen Wirtschaftlichkeitsfaktor 
von 1,4 aus. Ein Landeszuschuss in Höhe von 
70 Prozent wäre somit möglich. Trotzdem 
bleibt aber für die Kommune noch ein Betrag 
von mindestens 600.000 Euro.
Hochwasserschutz ist eine freiwillige Aufgabe 
der Gemeinde – keine Pflicht, betonte Bürger-
meisterin Carmen Kieninger. Angesichts der 
bevorstehenden Pflichtaufgaben Kindergarten, 
Feuerwehr und Umgehungsstraße befürchtet 
die Verwaltungschefin eine zu hohe Verschul-
dung der Gemeinde.
Können wir uns das leisten, soviel Geld für 
eine freiwillige Leistung auszugeben?, fragte 
man sich auch im Ratsrund. Zumal laut Unter
suchungsergebnis auch bei einem HQ 100 
„keine empfindlichen Objekte betroffen sind“. 
Jetzt soll deshalb die Verwaltung erstmal die 
tatsächliche Förderfähigkeit des Projekts mit 
dem Landratsamt und dem Regierungspräsi-
dium abklären.� wst

Das Rathaus informiert
Ab Montag, 2. Mai 2022, entfällt die Pflicht 
zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
im Rathaus und den anderen öffentlichen 
Gebäuden der Gemeinde Pfaffenhofen. Da 
die Corona-Infektionszahlen immer noch 
sehr hoch sind, bitten wir Sie jedoch darum 
zum Schutz für sich und anderen Besu-
chern sowie unseren Mitarbeitern weiter-
hin freiwillig einen Mund-Nasen-Schutz in 
den Innenräumen der Gemeinde zu tragen. 
Vom Besuch des Rathauses ausgeschlossen 
sind alle Personen, die aktuell einer Abson-
derungspflicht im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus unterliegen („Quarantäne“) oder 
die typischen Symptome einer Infektion mit 
dem Coronavirus, namentlich Atemnot, neu 
auftretender Husten, Fieber, Geruchs- oder 
Geschmacksverlust, aufweisen.
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Grundschule braucht mehr Platz
Die Kinderzahlen in Pfaffenhofen steigen, die 
Betreuungsplätze werden knapp. Die Planung 
und den Bau eines neuen Kindergartens für 
rund 1,2 Millionen Euro hat der Gemeinderat 
schon auf den Weg gebracht. 
Jetzt meldet auch die Grundschule Raumbe-
darf an. Rektorin Sigrid Kerner-König stellte 
dem Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung 
die Raumsituation der Schule vor.
Aktuell werden demnach 82 Kinder in den 
Klassen eins bis vier von insgesamt fünf Lehr-
kräften unterrichtet. 
Dass dafür vier helle und sehr ansprechende 
Klassenzimmer zur Verfügung, freut die Schul-
leiterin und dafür lobte sie auch ausdrücklich 
den Gemeinderat und die Verwaltung.
Ein kleinerer Raum steht für die Schulsozial-
förderung und die Sprachförderung zur Ver
fügung, zählt sie dann auf. 
Neben dem Rektoratsbüro und dem Lehrerzim-
mer gibt es auch noch einen kleinen Lehrmit-
telraum. In dem ist allerdings kein Platz für das 
Kopiergerät. 
Arbeitsblätter müssen deshalb auf dem Flur 
vervielfältigt werden, schildert Kerner-König 
die Situation. 
Das Lesezimmer wird nicht nur für stille Lese-
stunden benützt, es wird auch gebraucht für 
die Betreuung der Kinder im Rahmen der ver-
lässlichen Grundschule. 
Mehr als 30 Kinder werden aktuell in zwei 
Gruppen vor und nach dem Unterricht betreut.
Richtig zum Problem wird die Raumsituation 
jedoch ab dem nächsten Schuljahr, befürchtet 
die Rektorin. 
Denn dann müssen mindestens zehn Kinder 
mehr unterrichtet werden. Und noch weitere 
Zuzüge von Eltern mit Schulkindern seien je-
derzeit möglich. Möglicherweise muss dann die 
erste Klasse aufgeteilt werden. 
Als Betreuungsraum für die verlässliche Grund-
schule könnte dann eventuell der kleine Saal in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle genützt werden, 
hat Bürgermeisterin Carmen Kieninger vorab 
schon mal in die Überlegungen eingebracht.
Ein großer Wunsch der Schulleiterin wäre, dass 
sie noch weitere Räume zur Verfügung hätte. 
Beispielsweise für Gruppenarbeiten, Kurse oder 
zur Unterrichtsvorbereitung. „Dass man auch 
mal was stehen lassen kann“. 
Was jetzt schon fehlt sei auf jeden Fall ein Be-
sprechungsraum für Elterngespräche, betont 
die Rektorin. 
Aber auch dafür bietet die Verwaltungschefin 
eine zumindest vorübergehende Lösung an: 
Das Besprechungszimmer im Rathaus. Schließ-
lich steht das Verwaltungsgebäude ja gleich 
nebenan. 
„Es ist jetzt schon eng im Schulhaus und es 
wird zukünftig noch enger“, resümiert Ker-
ner-König. Sie geht aber davon aus, dass 
man in Gesprächen mit den Verwaltungs
mitarbeiterinnen zu vertretbaren Übergangs-
lösungen kommt.
Richtig Platz im Schulhaus gibt es erst dann, 
wenn der neue Kindergartenbau fertig ist 
und die jetzt in der Schule untergebrachte 
Kita-Gruppe ausziehen kann.� wst
Neue Fahrzeuge für den Bauhof
Der Gemeindebauhof bekommt zwei neue 
Fahrzeuge. Dies hat der Gemeinderat in seiner 
jüngsten Sitzung einstimmig beschlossen.

Der bisherige Transporter, ein VW-Pritschen-
wagen, ist 14 Jahre alt, reparaturanfällig und 
soll durch ein neues gleichwertiges Fahrzeug 
ersetzt werden. Als Zweitfahrzeug bekommt 
die Mannschaft um Bauhofleiter Daniel Koch 
einen gebrauchten Fiat Ducato Pritschen
wagen.
Entsprechende Angebote wurden von der Ver-
waltung dafür eingeholt. Kurzfristig kam vor 
der Sitzung für die Ersatzbeschaffung des 
VW-Pritschenwagens auch noch ein Leasing-
angebot dazu.
Der Gemeinderat hat deshalb die Verwaltung 
ermächtigt unter allen Angeboten und Fabri-
katen, Kauf oder Leasing, das kostengünstigste 
Gesamtpaket auszuwählen und zu kaufen.�wst

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Jagdgenossen­
schaftsversammlung 
des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Pfaffenhofen
Der Gemeinderat als Verwalter der Jagdgenos-
senschaft Pfaffenhofen hat in seiner Sitzung 
vom 23. Februar 2022 beschlossen, eine Ver-
sammlung der Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Pfaffenhofen einzu-
berufen.
Die Versammlung findet am Mittwoch, den 
25. Mai 2022, um 18:00 Uhr im Sitzungs­
saal im Rathaus Pfaffenhofen statt.
Die Einberufung der Jagdgenossen ist aufgrund 
der Einführung des neuen Jagd- und Wildtier-
managementgesetzes (JWMG) vom 25.11.2014 
(GBl. S. 550), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24.06.2020 (Gbl. S. 421), erforderlich. 
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Pfaffenhofen werden zu die-
ser Versammlung eingeladen. Eigentümer von 
Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befrie-
dete Bezirke), gehören der Jagdgenossenschaft 
nicht an und sind somit nicht teilnahme
berechtigt. Die Versammlung ist nicht-öffent-
lich. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. �Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung
3. �Feststellung der Anzahl anwesender und 

vertretener Jagdgenossen und der durch sie 
gehaltenen Flächen

4. �Beschluss über die eventuelle Zulassung von 
Nicht-Jagdgenossen

5. �Allgemeine und rechtliche Erläuterungen
6. �Beschluss über die weitere Übertragung der 

Verwaltung der Jagdgenossenschaft auf den 
Gemeinderat

7. �Zustimmung zum Beschluss des Gemeinde-
rates Pfaffenhofen, auf die Selbstständigkeit 
des gemeindlichen Eigenjagdbezirks zu ver-
zichten

8. �Beratung und Beschlussfassung über die ge-
änderte Satzung der Jagdgenossenschaft

9. �Sonstiges
Der Sitzungssaal ist ab 17:30 Uhr zum Zwecke 
der Versammlung geöffnet. Da die Anwesen-
heit der Jagdgenossen registriert werden 
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebe-
ten. Jedes an der Versammlung teilnehmende 
Mitglied der Jagdgenossenschaft muss sich 
gegebenenfalls durch Personalausweis oder 
Reisepass ausweisen können. Miteigentümer 
eines Grundstückes, auch Eheleute, können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich 

und mit schriftlicher Bevollmächtigung aller 
anderen Miteigentümer ausüben. Jedes nicht 
anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft 
kann sein Stimmrecht durch einen mit schrift-
licher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben 
lassen. 
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine 
Stimmkarte mit Angabe seiner bejagbaren 
Grundflächen, entnommen aus dem aktuell 
aufgestellten Jagdkataster der Jagdgenossen-
schaft Pfaffenhofen. Zwischenzeitlich einge-
tretene Änderungen von Eigentumsverhältnis-
sen können bei der Stimmkartenausgabe nur 
berücksichtigt werden, wenn entsprechende 
Grundbuchauszüge, Eintragungsbekanntma-
chungen oder Erbscheine vorgelegt werden. 
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen 
sowohl der Mehrheit der anwesenden und 
vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundfläche. Eigentümer von Grundstücken, 
die zu gesetzlichen Eigenjagdbezirken gehören 
oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen 
Grundflächen nicht stimmberechtigt.
Der Entwurf der zu ändernden Satzung der 
Jagdgenossenschaft Pfaffenhofen liegt in der 
Zeit vom 9. Mai bis 24. Mai 2022 während der 
üblichen Sprechstunden im Rathaus in Pfaffen-
hofen, Zimmer 2, zur Einsichtnahme durch die 
Jagdgenossen aus. 
Pfaffenhofen, den 6. Mai 2022
Für den Gemeinderat:
gez. Kieninger, Bürgermeisterin

Infoveranstaltung zur 
Ortskernsanierung
Sanierungswillige in der Pfaffenhofener Orts-
mitte können loslegen. Seit Anfang März sind 
die Satzung für das Sanierungsgebiet Orts- 
mitte II und die Abgrenzung des Gebietes 
rechtskräftig. Bei einer Info-Veranstaltung in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle, mit rund 50 In-
teressierten, haben die beiden Vertreterinnen 
der Stadtentwicklung STEG, Lena Rüger und 
Ulrike Datan über alles wissenswerte rund um 
die Sanierung informiert: Welche Vorausset-
zungen für eine Förderung gegeben sein müs-
sen, welche Maßnahmen gefördert werden und 
wieviel Zuschuss es im Einzelfall gibt, waren 
die wichtigsten Punkte.
Der Förderrahmen, die Summe des Sanierungs-
zuschusses für das rund neun Hektar große 
Areal zwischen Pfarrgasse, Weinsteige, See-
straße, Benzbach, Gartenweg und „Flecken
stückle“, sowie der Bereich rund ums Gemein-
dezentrum, Schule und Kindergarten ist nicht 
besonders üppig. Gerade mal 1,3 Millionen 
Euro hat das Regierungspräsidium genehmigt. 
Davon kommen aus dem Städtebauförderungs-
topf des Landes rund 800.000 Euro, 530.000 
Euro hat die Gemeinde in den Haushaltsplänen 
der nächsten Jahre reserviert.
Der Bewilligungszeitraum endet spätestens am 
30. April 2030. Vorausgesetzt die Zuschusstöpfe 
sind nicht vorher schon leer. Denn ob ange-
sichts der derzeitigen gesamtwirtschaftlichen 
Situation die Landesregierung entsprechende 
Aufstockungsaufträge, also weitere Zuschüsse 
genehmigt, könne man nicht voraussagen, be-
tonten die beiden STEG-Vertreterinnen.
Gefördert werden vor allem energetische 
Modernisierungen und Instandsetzungen von 
Wohn- und Geschäftsgebäuden ohne Denk-
maleigenschaft mit bis zu 30 Prozent der be-
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rücksichtigungsfähigen Baukosten, maximal 
35.000 Euro pro Gebäude. Die Umnutzung von 
Nicht-Wohngebäuden, beispielsweise Scheu-
nen zu Wohnzwecken, wird mit denselben 
Beträgen gefördert. Bei Gebäuden mit dem 
Denkmalstempel erhöht sich die Förderung auf 
40 Prozent, maximal 40.000 Euro pro Gebäude.
Förderfähig im Rahmen der Ortskernsanierung 
sind auch Verbesserungen im Sanitärbereich. 
Beispielsweise neues Bad/WC oder barrierear-
mer Umbau. Auch Veränderungen der Raum-
nutzung oder der Raumgröße sowie kleinere, 
notwendige Erweiterungen und Anbauten (Bei-
spiel neues Treppenhaus), können finanziell 
unterstützt werden.
Bis maximal 20.000 Euro je Gebäude gibt es 
für Abbruch- und Abbruchfolgekosten, jedoch 
keine Erstattung des Gebäuderestwertes. Die 
Förderung aller Maßnahmen auf einem Flur-
stück hat der Gemeinderat auf 60.000 Euro 
begrenzt. Das Mindestinvestitionsvolumen be-
trägt 10.000 Euro.
Ganz wichtig für alle Sanierungswilligen ist 
jetzt, sobald als möglich ein erstes Beratungs-
gespräch mit dem Sanierungsträger, der STEG, 
zu vereinbaren. Denn bevor mit den Arbeiten 
begonnen werden darf, muss erst alles, der Sa-
nierungsumfang, die Höhe des Zuschusses und 
schließlich die Frist bis zur Fertigstellung, ver-
traglich geregelt sein.� wst

Parken mit Behinderung –  
Feuerwehr kommt nicht 
durch
Die Feuerwehren mehrerer Ortschaften 
mussten zum Großeinsatz nach Pfaffen-
hofen ausrücken. Leider wurden sie durch 
falsch parkende Fahrzeuge behindert. In 
der Weinsteige war ein Durchkommen 
unmöglich, da hier beidseitig falsch ge-
parkt wurde. Dies stellt nicht nur eine 
Ordnungswidrigkeit dar, sondern der Ver-
ursacher kann wegen Beihilfe zur Brand-
stiftung belangt werden. In erster Linie 
geht es hier aber um Menschenleben. 
Leider ist das Problem auch in anderen 
Straßen präsent. Eine Restfahrbahnbreite 
von 3,10 Metern muss immer gewähr-
leistet sein, damit die Einsatzkräfte un-
gehindert zu der Einsatzstelle gelangen 
können. Wenn Kreuzungen zugeparkt 
werden, ist für Rettungsfahrzeuge auch 
kein Durchkommen mehr möglich. Hal-
ten Sie bitte den gesetzlich geforderten 
5-Meter-Abstand in den Kreuzungsbe
reichen ein!
Die Gemeinde wird zukünftig, in Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr, Durch-
fahrtsproben zu unterschiedlichen Zeiten 
sowie an Wochenenden durchführen. 
Falsch abgestellten Fahrzeuge werden 
dann verwarnt.
Wir bitten Sie, so zu parken, dass Hilfe 
rechtzeitig ankommt!

„Umsetzung der Anordnungen 
der Verkehrsbehörde“
Im Gemeindegebiet wurden alle Anordnungen 
der Herbstverkehrsschau umgesetzt. Hier er-
halten Sie nochmal einen Überblick über die 
beschlossenen und umgesetzten Änderungen 
im Bereich Verkehr:

– �In der Entengasse wurde das Verkehrs
zeichens 314 mit dem Zusatzzeichen VZ 
1042-31 sowie VZ 1040-32 (Parken werktags 
5–18 h mit Parkscheibe 1 h) angebracht

– �In der Mühlstraße wurde die Vorfahrt ge
ändert. Hier gilt zukünftig „rechts vor links“

– �Die Parkflächenmarkierung der Stellplätze 
wurde zum Teil in der Hauptstraße entfernt, 
da der Gehweg für die Fußgänger viel zu 
schmal ist. Bitte beachten Sie, dass auf den 
Gehwegen nicht geparkt werden darf! Beim 
Parken auf der Fahrbahn muss eine Rest
breite von mindestens 3,10 Meter (auch für 
Rettungsfahrzeuge) übrig bleiben.

– �Der Fußgängerüberweg in der Brackenheimer 
Str. wurde für die Fußgänger sicherer gestal-
tet. Durch Anbringung eines „Lüft-Elemen-
tes“ und eine Markierung, bzw. Aufstellung 
einer Warnbake konnte die Sicht auf die 
Fußgänger optimiert werden.

Die Gemeindeverwaltung bittet Sie die Än-
derungen zu beachten, da Verstöße zukünftig 
geahndet werden.

19. Zabergäu-Lauf Manu Ricci 
und Julian Großkopf, Bettina 
Englisch und Florian Hochuli 
mit tollen Zeiten 
Großartige Leistungen zeigten die Sportlerin-
nen und Sportler beim 19. Zabergäu-Lauf in 
Pfaffenhofen. Mit 591 Anmeldungen und am 
Ende 516 Finishern konnten die Veranstalter 
TSV Pfaffenhofen, Sportförderverein und Ge-
meinde Pfaffenhofen nach der Zwangspause in 
den Jahren 2020 und 2021 ein positives Resü-
mee ziehen. Bürgermeisterin Carmen Kienin-
ger zollte den Teilnehmern ihre Anerkennung 
für den Einsatz und bedankte sich bei allen 
Helfern.
2019 waren es 587 Finisher gewesen. Aller-
dings gab es damals Nachmeldungen, ein An-
gebot, auf das diesmal aus Corona-Gründen 
verzichtet wurde. Auch ein schwächelnder 
Startbogen, der schließlich den Geist aufgab, 
konnte der prickelnden Wettkampfatmosphäre 
und der Wiedersehensfreude der Lauf-Enthusi-
asten keinen Abbruch tun.
Das Highlight setzte der 21-jährige Julian Groß-
kopf, der die Dinosaurier Challenge (17,7 km/ 
350 Höhenmeter) in der unglaublichen Zeit 
von 1:00:40 gewann. Der U25-Triathlon-Euro-
pameister des vergangenen Jahres hatte zum 
Aufwärmen den Weg von Oberriexingen ins 
Zabergäu mit dem Rennrad zurückgelegt! Auch 
die nächstplatzierten Daniel Siegle (1:08:33) 
und Tim Rohrer (1:10:19) gaben auf der Stre-
cke durchs Zabertal und über den Stromberg 
alles. Bei den Frauen lief die 49-jährige Manu 
Ricci (TC Backnang) mit 1:30:29 den jüngeren 
Konkurrentinnen den Rang ab. Tugba Schaber 
aus Eibensbach wurde mit 1:32:48 Zweite vor 
Celine Rohrer (1:33:57).
Neue Streckenrekorde durch Hochuli und 
Englisch
Über die 10-km-Strecke landete Florian Hoch-
uli (Tri-Team Heuchelberg) seinen zweiten Sieg 
nach 2018. Mit 34:47 Minuten unterbot er den 
bisherigen Streckenrekord von Florian Angert 
aus dem Jahr 2019 um fünf Sekunden. Dahinter 
folgten der achtmalige Zabergäu-Lauf-Sieger 
Marco Lack (ATSV Saarbrücken/36:09) und 
Christian Muth (TSG Schwäbisch Hall/36:54). 
Lack war nur unwesentlich langsamer als 

bei seinem letzten Erfolg 2016 (35:36). Nach 
einer schöpferischen Pause wirkt der 35-Jäh-
rige wieder voll motiviert. Bettina Englisch aus 
Brackenheim-Stockheim lief die 10 Kilometer 
so schnell wie noch nie in Pfaffenhofen. Die 
42-Jährige blieb mit 38:26 um fast drei Minu-
ten unter ihrer eigenen Streckenbestzeit und 
verwies Sandra Burkhardt (40:55) und Heidi 
Kleiser-Winterhalder (44:45) auf die Plätze.
Sehr spannend gestaltete sich das Rennen 
über die 5-km-Strecke. Sören Drotleff (Nord-
heim/20:58) gewann vor Jonathan Paszkiewicz 
(21:05) und Samuel Mössner (21:19). Bei den 
Frauen gab Sabrina Heinzl (24:43) ihren Ver
folgerinnen, die erst neunjährige Rosi Leipert 
(SV Leingarten/25:17) und Sabine Heubach 
vom VfL Ostelsheim (25:46), das Nachsehen.
Cleebronn-Botenheim hat schnelle Fußball-
Buben
Den 1,5-km-Lauf der Burschen dominierte die 
SGM Cleebronn-Botenheim, die sich die ers-
ten vier Plätze sicherten. Die Reihenfolge: Tom 
Schrack (5:18), Ilija Kühner (5:25), Marlon Lutz 
(5:37) und Pascal Gulz (5:45). Bei den Mädchen 
setzte sich Perrine Wolf (6:05) vor Cheyenne 
Möss (6:10) und Emelie Rembe (TSV Güglin-
gen/6:18) durch.
In der Firmenwertung schob sich ein neues 
Quartett an die Spitze und zwar Sam’s Pro 
Performance Team (1:29:50). Platz 2 ging an 
AFRISO Güglingen (1:38:44) vor PRETEC (Pfaf-
fenhofen/1:48:38).
Dank an unsere Sponsoren
Schon seit vielen Jahren unterstützt die Volks-
bank im Unterland als einer der Hauptsponso-
ren den Zabergäu-Lauf. Ebenfalls ein wichtiger 
Partner sind die Ensinger Mineralquellen, die 
die Sportlerinnen und Sportler mit Getränken 
versorgte. Die Firma Kartoffel Wild in Eppingen 
spendierte jedem Teilnehmer ein Kilo Kartoffeln 
und ein Pfund Zwiebeln.
Dank an die Werbepartner
Zahlreiche Werbepartner fördern den Zaber-
gäu-Lauf und damit den TSV Pfaffenhofen: 
PRETEC (Pfaffenhofen), Kolb Allianz, Zimmerei 
Wörz (Güglingen), Essinger Lang, Langjahr-
Reisen (Güglingen), Stadt-Apotheke Güglingen, 
Achauer Kompostierungs GmbH, Physiothera-
pie am Stadtgraben (Güglingen), DAIKIN (Frau-
enzimmern), Stanzel (Güglingen), Weingärtner 
Cleebronn&Güglingen, Klaus Frank (Sanitär 
Meimsheim), Jo Mehl Land- und Gartentech-
nik, Weingut Wachtstetter, Schunk (Lauffen), 
Warnetz (Güglingen), Bäckerei Wahl, Salon 
Bärbel, Fensterbau Klenk, Ofenbau Marggraf, 
Fliesen Fink (Güglingen), hep Solarparks (Güg-
lingen), Planungsbüro Huber, Petko-Lifestyle 
(Güglingen), Alfred Holzhäuer, Zabergäu Stern 
und Holz-Eckert.
Dank an die Helferinnen und Helfer
Ein Dankeschön geht an die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer entlang der Strecke, 
im Start- und Zielbereich, bei der Ausgabe 
der Startunterlagen und der Bewirtung der 
TSV-Sommerhalle. Wertvolle Dienste leisten 
die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen, die 
Mitarbeiter der Gemeinde, das Rote Kreuz 
Zaberfeld sowie die Ärzte Dr. Wolfgang Balz 
und Klaus Karnetzky. Unsere Homepage www.
zabergäulauf.de betreut Peter Horak (Bracken-
heim). Die Zeitmessung wickelte Time2Finish 
aus Reutlingen ab – auch an Matthias Gäckle 
und seine Mannschaft ein herzliches Danke-
schön.
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Geschwindigkeitsmessungen März 2022

Dienstag, 10. Mai
  9:00 Uhr	 Besuchsdienst, Kirche, 2. Stock
Donnerstag, 11. Mai
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend­
gruppen finden Sie unter EJG
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Aktuelle Öffnungszeiten des Pfarramts
Das Pfarramt in Brackenheim ist in der Zeit 
vom 02.05. bis 13.05.2022 geöffnet: montags 
und donnerstags von 9 bis 12 Uhr.
Samstag, 7. Mai
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 8. Mai
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr 	� Eucharistie, Brackenheim* anschl. 

Frühschoppen
17.00 Uhr 	 Maiandacht, Michaelsberg
Montag, 9. Mai
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 10. Mai
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 11. Mai
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 12. Mai
  8.00 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 13. Mai 
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. Mai
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim

Sonntag, 15. Mai
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr 	� Eucharistie zum Jubiläum (s. n.), 

Güglingen*
17.00 Uhr 	 Maiandacht, Stockheim
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Ka-
nal.
Ab dem 1. Mai gilt bei der Feier von Gottes-
diensten zwar die ausdrückliche Empfehlung 
zum Tragen einer Maske, nicht mehr jedoch die 
Pflicht. Gleiches gilt für die Abstände zwischen 
Personen verschiedener Hausstände.
Termine
Freitag, 6. Mai
16.30 Uhr 	 KINDERZEIT, Brackenheim
Mittwoch, 11. Mai
12.00 Uhr 	� mahlZEIT im Gemeindehaus Bra-

ckenheim ( nur nach Anmeldung 
bis spätestens Montag, 12.00 
Uhr)

Abend für Trauernde am 06.05.2022, 18.00 
Uhr in Güglingen
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Infor-
mationen möchten, melden Sie sich gerne bei 
uns: Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849, 
wilhelm.forstner@drs.de 
Eine Anmeldung ist nicht mehr erforderlich.
50 Jahre Dreifaltigkeitskirche Güglingen
Mit einjährigem Verzug (auf Grund der Pan-
demie) feiern wir am Sonntag, 15. Mai 2022, 
das Fest 50 Jahre Altarweihe unserer Kirche in 
Güglingen. 
Der Ortsausschuss der Kirchengemeinde lädt 
herzlich zu diesem Festtag ein. Nach dem fei-
erlichen Gottesdienst um 10:30 Uhr, der vom 
Musikverein Güglingen begleitet wird, laden 
wir zum gemeinsamen Mittagessen und weite-
ren Programmpunkten. Am Nachmittag blickt 
eine Bildpräsentation auf die vergangenen 
50 Jahre: vom Bau der Kirche, über markante 
Ereignisse aus dem Gemeindeleben bis in die 
jüngste Vergangenheit. 
Auf die Kinder warten Bastelangebote, eine 
Hüpfburg und Zuckerwatte. Wir freuen uns auf 
alle, die diesen Tag mit uns begehen. Herzliche 
Einladung!
Der Katholikentag, 
das große Fest des Glaubens, findet vom 25. bis 
29.05.2022 ganz in unserer Nähe – in Stuttgart 
– statt. (Informieren Sie sich jetzt: katholiken-
tag.de)

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal­
tungen
Jugendwoche/Jugendzeltevangelisation vom 
4. bis 8. Mai 2022 um 19:00 Uhr
Ort: Festplatz Weinsteige in Güglingen
Thema: Get it ...
Sonntag, 8. Mai
10.00 Uhr 	� Gottesdienst im Zelt; parallel fin-

det Kindergottesdienst statt.
Montag, 9. Mai
12 bis
ca. 15 Uhr	 Zeltabbau
19:30 Uhr 	 Gemeindevorstand
Donnerstag, 12. Mai
19:30 Uhr 	� Ausschuss Zusammenwirken Pas-

tor und Bezirk

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: 1. Mose 1,1-4a (4b-25)

Wochenspruch:	� Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden.� 2. Korinther 5,17

Wochenlied:	 „Gott gab uns Atem, damit wir leben“� (EG 432)

Allg. kirchliche Nachrichten
EJW Bezirk Brackenheim 
Pfingsten mit anderen Kindern
Das EJW Bezirk Brackenheim lädt Jungen und 
Mädchen ein das Pfingstfest auf eine beson-
dere Art zu feiern. Im Freizeitheim Zaberfeld 
bieten die Pfingstfreizeiten eine bunte Mi-
schung aus Spiel, Spaß, Spannung, Lagerfeuer 
und Jesusgeschichten. Alle Infos und die An-
meldung, auch zu den anderen Zeltlagern und 
Jugendfreizeiten in den Sommerferien finden 
Sie unter www.ejw-brackenheim.de
Vis à Vis - Emmaus Familienfest
Am 15. Mai findet das Begegnungs- und Fami-
lienfest vom Förderverein Emmaus e. V. für alle 
Freude des EJW Bezirk Brackenheim ab 14.30 
Uhr auf dem Gelände des Freizeitheims in Za-
berfeld statt.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch-, und Freitagvormittags 
von 9:00 bis 11:30 Uhr
Information zu den Gottesdiensten:
Für Gottesdienste ist das Tragen einer 
FFP2-Maske und das Abstandhalten jedem 
freigestellt, von der Landeskirche wird es aber 
weiterhin empfohlen.
Sonntag, 8. Mai
10:00 Uhr	� Festgottesdienst zur Konfirma-

tion (Pfr. Kübler). Konfirmiert 
werden: Annelie Döbler, Nico 
Eggert, Anabell Freystedt, Justin 
Huck, Szabolcs Köpe, Lia Krieg, 
Felix Kwiedor und Marlon Schuh-
macher. Das Opfer erbitten wir 
für das Kinderwerk Lima

Ab 	 offenes Friedensgebet in der 
19:00 Uhr	� Kirche mit gemeinsamem Ab-

schluss auf dem Marktplatz um 
19:30 Uhr.

Montag, 9. Mai
19:30 Uhr	� Sitzung des Kirchengemeinderats, 

Gemeindehaus
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Samstag, 14. Mai
19:00 Uhr	� Elternthemenabend: Aufklärung 

von Kindern - wie sage ich es 
meinem Kind und wann sage ich 
was ... (Info: tanja.weber@mail.
de)

20:00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 15. Mai
  9:30 Uhr 	� Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, anschließend Kirchen
kaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 6. Mai 2022
17.15 Uhr 	� Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr 	� Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 8. Mai 2022
10:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus

Sonntag, 8. Mai 2022
  9:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 11. Mai 2022
20:00 Uhr 	 Gottesdienst
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Die Gottesdienste 
im Bezirk können auch unter folgendem Link 
gestreamt werden: https://rebrand.ly/gd_Be-
zirk_Heilbronn

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 6. Mai
18:00 Uhr 	� Große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern (bis 19:30 Uhr)

20:00 Uhr 	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche

Sonntag, 8. Mai
  9:20 Uhr 	� Gottesdienst mit Prädikant Till-

mann Schiedel in der Marien
kirche in Eibensbach

10:00 Uhr 	� Festgottesdienst zur Konfirma-
tion mit Pfarrer Tobias Wacker 
in der Martinskirche Frauen
zimmern

Konfirmiert werden:
Max Eisenmenger, Hanna Hees, Luzie Hees,  
Fabian Jesser, Julia Lang
Montag, 9. Mai
17:30 Uhr 	 Jungschar (bis 18:30 Uhr)
	� in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 

für alle 
	� in Frauenzimmern im Gemeinde-

haus für Schüler der 1.-4. Klasse
Mittwoch, 11. Mai
15:00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht für die 

Eibensbacher in der Kirche
19:30 Uhr 	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern (oberer 
Raum)

20:00 Uhr 	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus 
Frauenzimmern

Freitag, 13. Mai
18:00 Uhr 	� Große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern (bis 19:30 Uhr)

20:00 Uhr 	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche

Sonntag, 15. Mai
10:00 Uhr 	� Festgottesdienst zur Konfirma-

tion mit Pfarrer Tobias Wacker in 
der Marienkirche Eibensbach

10:30 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Her-
mann Aichele-Tesch in der Mar-
tinskirche Frauenzimmern

Liebe Gemeindeglieder,
bitte beachten Sie, dass für Gottesdienste  
weiterhin für Personen ab 18 Jahren eine 
FFP2-Maskenpflicht besteht.
Sekretariat
Das Sekretariat ist dienstags und donners-
tags von 10:00 bis 12:00 Uhr besetzt. Die Ab-
standsregeln gelten auch hier. Wir bitten Sie, 
bei Ihrem Besuch einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen.
Kleidersammlung für Bethel
In Frauenzimmern können die Kleiderspenden 
bis zum 07.05.2022 in der Garage vor dem 
Pfarrhaus (Torstraße 6) abgegeben werden. In 
Eibensbach werden die Spenden am Samstag, 
07.05.2022 ab 13:00 Uhr vom Posaunenchor 
eingesammelt. 
Legen Sie diese bitte nur an diesem Tag im 
Plastiksack oder Karton verpackt zum Abholen 
gut sichtbar an den Bürgersteigrand.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 6. Mai
19.15 Uhr 	 Jungbläser
20.00 Uhr 	 Posaunenchor
Samstag, 7. Mai (Bethel-Kleidersammlung)
Ab 9 Uhr	� Bethel-Kleidersäcke werden in 

Weiler an den Häusern abgeholt. 
Bitte gut sichtbar bereitstellen.

10–12 Uhr	� Abgabe Bethel-Kleidersäcke am 
Gemeindehaus in Pfaffenhofen

Sonntag, 8. Mai (Muttertag)
  9.30 Uhr 	� gemeinsamer Gottesdienst zum 

Muttertag in Weiler mit unserer 
Schneckenvilla

	� Predigttext: „Wie ein kleines Kind 
in den Armen seiner Mutter, so 
ruhig und geborgen bin ich Gott 
bei dir!“ Psalm 131 2

Welch ein bewegendes Bild – durch alle Zei-
ten hindurch. Auch Gott kann uns trösten, wie 
einen seine Mutter tröstet.
10.30 Uhr 	� Kinderkirche in Weiler, Gemein-

dehaus
Dienstag, 10. Mai
  9.00 Uhr 	� Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
  9.30	� Muki-Krabbelgruppe im Gemein-
11.00 Uhr	� dehaus Pfaffenhofen, Info bei Da-

maris Schürmann 0176/63196220.
20.00 Uhr 	� Elternabend zur Anmeldung Kon-

firmation 2023 im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

Donnerstag, 12. Mai
15.00 Uhr 	� Seniorennachmittag in Pfaf-

fenhofen mit unserem Gerhard 
Schneider, der uns in bekannter 
lebendiger Weise vom Ostsee-
küstenradweg berichtet.

19.30 Uhr 	� Sitzung des Kirchengemeindera-
tes

Freitag, 13. Mai
19.15 Uhr 	 Jungbläser
20.00 Uhr 	 Posaunenchor
Sonntag, 15. Mai
10.30 Uhr 	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Pfaffenhofen mit den Kurpälzer 
Kerchenbluesern und Bruder Hu-
bert „Nicht sehen und doch glau-
ben – wie soll denn das gehen?“

10.30 Uhr 	� Kinderkirche in Weiler, Gemein-
dehaus
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Gottesdienst zum Muttertag mit anschlie­
ßendem Ständerling
Irgendwie hängen sie ganz eng zusammen: 
Gott und Mütter. Da gibt es richtig viel zu ent-
decken und unsere Herzen füllen sich mit gro-
ßer Dankbarkeit. Herzlich laden wir zum Got-
tesdienst am Muttertag um 9.30 in Weiler mit 
unserer Schneckenvilla und anschließendem 
Ständerling vor der Kirche.
Elternabend zur Anmeldung für die Konfir­
mation 2023
Herzlich laden wir alle Eltern, deren Kinder am 
23. April 2023 konfirmiert werden sollen, zum 
Elternabend am Di., den 10. Mai um 20 Uhr 
ins Gemeindehaus in Pfaffenhofen. In Frage 
kommen in der Regel alle Schüler/-innen der 
7. Klasse. Rückfragen gerne jederzeit an mich 
unter johannes.wendnagel@t-online.de.
Gemeindebeitrag 2022
Auch im Jahr 2022 bitten sehr herzlich um 
einen Gemeindebeitrag. Der dazugehörige Flyer 
wird in diesen Tagen von unseren Kirchenge-
meinderäten ausgetragen und wir legen ihn 
Ihrer wohlwollenden Aufmerksamkeit ans Herz.

Wir treffen uns in gemütlicher Atmosphäre, um 
gemeinsam mit unseren Kindern zu singen, la-
chen, basteln und Geschichten zu hören.
Wir wollen zusammen Gottes wunderbare Welt 
und seine Liebe zu uns entdecken. Willkommen 
sind alle Kinder von ca. 6 Monaten bis 3 Jahren 
mit ihren Mamas, Papas oder Omas, Opas ….
Wir treffen uns dienstags von 9.30 bis 11.00 
Uhr, (außer in den Ferien), im evangelischen 
Gemeindehaus Pfaffenhofen, 1. OG.
Wir freuen uns auf Dich! Infos bei Damaris 
Schürmann 0176/63196220.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Flüchtlingshilfe von Jehovas Zeugen für uk­
rainische Glaubensgeschwister 
Auch viele Zeugen Jehovas befinden sich seit 
dem Angriff Russlands auf die Ukraine am 
24. Februar 2022 auf der Flucht. Es gibt etwa 
130.000 Zeugen Jehovas in der Ukraine. Bis-
her haben mehr als 40.778 Zeugen Jehovas die 
Entscheidung getroffen, ihr Zuhause zu verlas-
sen und über 18.097 von ihnen sind in andere 
Länder geflohen. Viele lassen ihre Häuser oder 
Wohnungen und ihre Arbeit zurück.
Eine Glaubensschwester, die mit ihrer Familie 
nach Deutschland geflohen ist, sagt: „In der 
Bibel zu lesen, uns auf das Positive zu konzen-
trieren und über unsere wunderbare Hoffnung 
nachzudenken gibt uns wirklich viel Kraft und 
macht uns Mut … Wir haben gespürt, wie Je-
hova (Name Gottes) uns leitet und uns durch 
die Brüder und Schwestern hilft. Sie haben uns 
so herzlich empfangen und unterstützt – zu-
erst in der Ukraine, dann in Ungarn und jetzt 
hier in Deutschland!“.
Viele Zeugen Jehovas, auch in Ihrer Umgebung, 
bereiten sich darauf vor, Flüchtlinge aufzuneh-
men. Sie möchten Gottes Wunsch nachkom-
men, gegenüber „allen Gutes zu tun, besonders 
denen, die im Glauben mit uns verwandt sind“ 
(Galater, Kapitel 6 Vers 10).
Mehr dazu erfahren Sie auf der offiziellen 
Website JW.org.
Internet: www.JW.org > Nachrichten > JW News

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Haus der Strombergzwerge tritt an zum 
Zabergäulauf
Mit großer Aufregung starteten die 30 Läufer 
vom Haus der Strombergzwerge am Samstag, 
den 30.04.2022. Endlich durfte wieder unser 
traditioneller Zabergäulauf stattfinden. Der 
Samstag startete mit Regen und kalten Tempe-
raturen, das sah nicht gut aus. Doch zum guten 
Glück verzog sich der Regen und wir konnten 
unser Lauf mit trockenem Wetter antreten.

Unterstützt von ihren Erzieherinnen ging es 
pünktlich um 15.30 Uhr los. Der Countdown 
lief 10, 9, 8 … alle Zuschauer und auch so 
manches Kind, zählte mit. Speziell für diesen 
Anlass wurden T-Shirts gefertigt mit dem Logo 
der Einrichtung. Alle waren sehr stolz, es ge-
schafft zu haben und bekamen eine tolle Gold-
medaille, die die Anstrengung belohnte.

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Kita Herrenäcker: Teilnahme am Zabergäu­
lauf 

Groß war die Aufregung am Samstag, 30.04.22! 
Über 40 Kinder der Kita Herrenäcker nahmen 
am Zabergäulauf in Pfaffenhofen teil. Ausge-
stattet mit T-Shirt`s der Kita, den Startnum-
mern und voll Motivation ging es gemeinsam 
an den Start des Bambinilaufs. Unter lautstar-
ken Anfeuerungsrufen und großer Anstrengung 
rannten die Kinder die 500 m mit Bravour. Im 
Ziel angekommen warteten schon die Familien 
und unser Elternbeirat mit einer Überraschung 
auf die Kinder.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei unserem Elternbeiratsvorsitzenden Frau 
Merkel und unserem Elternbeirat für die Orga-
nisation und die tollen Überraschungen für die 
Kinder bedanken.
Kindergarten Haselnussweg
Wir waren auch wieder am Start.
12 Kinder haben sich für den Bambini-Lauf an-
gemeldet.
Im Vorfeld trainierten Nicole und Mareike mit 
den Kindern auf dem Sportplatz in Eibensbach.
Dann kam der große Zabergäulauf-Tag. Zum 
Glück hörte der Regen passend zum Bambini-

Lauf auf. Vor dem Start zogen die Kinder noch 
schnell die neuen Haselnuss-T-Shirts über. 
Dann ging es schon los in Richtung Startpunkt. 
Als dann von 10 runter auf 0 gezählt wurde, 
war die Aufregung sehr groß. Der Start ist für 
alle Kinder gut geglückt. Sie liefen bis zum 
Frosch und wieder zurück und überquerten 
stolz und ausgepowert die Ziellinie. Einige Kin-
der vom Haselnussweg haben sogar die Spitze 
des Bambini-Laufes angeführt. Es hat uns allen 
wieder sehr gut gefallen.

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Puppentheater „So weit oben“
Erfreulicherweise konnte die Mediothek Güg-
lingen dieses Jahr endlich wieder ein Puppen-
theater für Kinder anbieten. Also machten wir 
uns am 28. Mai 2022 mit einer Kindergrup-
pe auf den Weg. Alle waren sehr gespannt 
und voller Vorfreude. „So weit oben“, nach 
dem gleichnamigen Bilderbuch von Susanne 
Straßler, ist ein kleines Theater über das große 
Leben, über Wünsche und Hoffnungen, über 
das Leitern bauen, über Enttäuschungen und 
unerwartete Wendungen.
Aufmerksam verfolgten die Kinder, wie der Bär, 
der Hase, das Schwein, der Hund und der Vogel 
vom leckeren Duft eines Kuchens angezogen 
wurden. Und obwohl der Kuchen „so weit 
oben“ und damit unerreichbar scheint, ge-
lingt es mit vereinten Kräften das gemeinsame 
Ziel zu verfolgen. Zusammen haben die Tiere 
nicht nur viel mehr Spaß, sondern der Kuchen 
schmeckt gemeinsam auch umso besser – und 
alle Misserfolge auf dem Weg dorthin sind ver-
gessen!
Sehr gut unterhalten und um einige Erkennt-
nisse reicher spazierten wir anschließend mit 
den Kindern wieder zurück zur Kita Heigelins-
mühle.

Puppentheater
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PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0 und 3 Jahren.
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Nadja Konjaev/Tanja Bissegger, Stadtgraben 10
74363 Güglingen, Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Neue Angebote im Mai
Following Hadrian 
Vortrag in englischer Sprache
I came, I saw, I photographed! Follow me in the 
footsteps of Hadrian! These are the words of 
Carole Raddato.
For the last 15 years, the author, neither a 
professional photographer nor an ancient his-
tory scholar, has taken a huge interest in the 
history of the ancient world. Carole is parti-
cularly interested in everything related to the 
emperor Hadrian who himself was an incessant 
traveller, visiting almost every province in the 
Empire during his reign. Like Hadrian, Carole is 
fond of seeing things for herself, going where 
the events happened, being on the spot. This 
is how Hadrian ruled his empire. For more see 
also: www.followinghadrian.com
Ms Raddato likes sharing with other history 
enthusiasts the incredible facts and stories 
discovered throughout her journeys. However, 
this interesting lecture is not only for histo-
ry fans. It could be useful to all VHS English 
students who like to travel and brush up on 
not every day English terminology. Ref.: Carole 
Raddato
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Römer-
museum und der Mediothek Güglingen
Sa., 21.05., 19:00 Uhr, 9 €, VR Mediothek
Keine Angst vor dicken Brummern
Die meisten Menschen glauben zu wissen, was 
sie von Bienen und Wespen zu erwarten haben: 
Es gibt die „fleißige Biene“ und die „böse 
Wespe“. Dass es Hunderte Arten von Wespen 
und Wildbienen gibt, geht da oft unter. Es gibt 
Bienen, die ihre Eier in fremde Nester legen. 
Auch Wespen bestäuben Blüten. Wussten Sie, 
dass Hornissen-Babys sich melden, wenn sie 
hungrig sind? Der Vortrag lädt ein zu einer 
kleinen Reise durch die Welt dieser interessan-
ten Insekten. Erfahren Sie mehr über spannen-
de Fakten zur Lebensweise und zum Verhalten 
der Tiere. Außerdem gibt es Hornissen- und 
Wespennester zum Anschauen und Anfassen!
Vortrag mit Th. Elsässer.
Do., 25.05., 19:30 Uhr, VR Mediothek
Gebühr: 5 €

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Gitarrenkonzert
„ZeroDuo“ – dahinter verbirgt sich das Duo 
unseres Gitarrenlehrers Roberto Battino.

Die jungen Meistergitarristen Jaka Klun und 
Roberto Battino lernten sich während ihres 
Studiums an der Universität Mozarteum Salz-
burg kennen. Beide konzertierten seitdem im 
In- und Ausland als Solisten und in verschie-
denen Ensembles.

Am Sonntag, dem 15.05. um 17 Uhr möchten 
wir Ihnen im Orchestersaal in der Südstraße 
dieses junge und musikalische Ensemble prä-
sentieren. Bei freiem Eintritt hören Sie u. a. 
Werke von de Falla, Albeniz und Piazzolla.
Weitere Informationen und Videos zum Ensem-
ble finden Sie unter https://zeroduo.com.
Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches 
Konzert und Ihren Applaus!
Klarinettenkonzert
Im Rahmen der Benefizkonzerte des Orgelför-
dervereins wird unser Klarinetten- und Saxo-
fonlehrer Aristides Porto am Samstag, den 
21. Mai um 18 Uhr in der Regiswindiskirche 
zu hören sein. Das kammermusikalische Pro-
gramm wird am Klavier begleitet von Gudrun 
Ulrich und reicht von der Klassik bis hin zu 
Stücken aus der kubanischen Heimat des So-
listen. Der Eintritt ist frei und um Spenden wird 
gebeten.
Schnupperstunde
Informationen zu unseren Fächern und Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Artikel „Online-Instrumentenvorstellung“. 
Wenn Sie darüber hinaus ein persönliches 
Beratungsgespräch/eine Schnupperstunde 
(kostenfrei) mit einem Fachlehrer möchten, so 
wenden Sie sich bitte mit einer kurzen E-Mail 
(info@lauffen-musikschule.de) an uns. 
Kontakt
Zweckverband MS Lauffen a. N. und Umge-
bung, Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N.; Telefon 
07133/4894; E-Mail: info@lauffen-musikschu-
le.de; Internet: https://lauffen-musikschule.de
� tc

PERSÖNLICHES

Fest der goldenen Hochzeit 
Am 2. Mai feierten Ursula und Gerhard Stuber 
das Fest der goldenen Hochzeit. Dazu gratu-
lieren wir sehr herzlich und wünschen für die 
Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung des TSV Güglin-
gen findet am Freitag, 13. Mai 2022 um 19.30 
Uhr, in den Räumen des TSV-Vereinszentrums 
statt. Der Vorstand lädt alle Vereinsmitglieder 
herzlich ein. In diesem Jahr stehen Wahlen auf 
dem Programm: 1. Vorstand, Technischer Lei-
ter, Beirat für Sonderaufgaben und der Wirt-
schaftsausschuss-Vorsitzende. Es wird eine 
hauptamtliche Besetzung für das Geschäfts-
zimmer des Vorstands vorgeschlagen. Vor der 
Beschlussfassung, die in der Jahreshaupt-
versammlung erfolgen muss, werden die zur 
Änderung vorgesehenen Punkte erläutert. Die 
aktuelle Satzung (alt von 2021 und der neue 
Entwurf) kann in gedruckter Form im Gasthaus 
Weinsteige eingesehen und auf unserer Home-
page www.tsv-gueglingen.de abgerufen wer-
den. Auf Wunsch kann die alte Satzung und 
die zur Änderung vorgeschlagene Fassung auch 
per E-Mail angefordert werden unter tsv-gu-
eglingen@gmx.de
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis 
Freitag, 09.05.2022, schriftlich bei der 1. Vor-
sitzenden Marion Fuchs-Klaus, Obere Kanal- 
str. 8, in Güglingen einzureichen.
Tagesordnung
  1. 	Begrüßung und Totenehrung
  2. 	Bericht der 1. Vorsitzenden
  3. 	Bericht der Schriftführerin
  4. 	Bericht Mitgliederverwaltung
  5. 	Bericht Wirtschaftskasse
  6. 	Bericht Hauptkasse
  7. 	Aussprache zu den Berichten/Entlastung
  8. 	�Satzungsänderung in § 3 der aktuellen 

Satzung vom 05.11.2021: Möglichkeit der 
Einstellung einer hauptamtlichen Kraft. 
Änderungen liegen in gedruckter Form 
im Gasthaus Weinsteige aus. Auf Wunsch 
kann die neue und alte Satzung und die 
zur Änderung vorgeschlagene Fassung 
auch per E-Mail angefordert werden unter 
tsv-gueglingen@gmx.de

  9. 	Wahlen
	 a) 1. Vorstand
	 b) Technischer Leiter
	 c) Beirat für Sonderaufgaben
	 d) Wirtschaftsausschuss-Vorsitzende
10. 	Haushaltsvoranschlag 2022
11. 	Ehrungen
12. 	Anträge
13. 	Verschiedenes
Wir würden uns freuen viele Mitglieder bei der 
Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen.
Der Vorstand
Anfängerkurs in Line Dance 
Ein Line Dance-Anfängerkurs beginnt beim TSV 
Güglingen am 6. Mai. Immer freitags von 17.00 
bis 18.15 Uhr wird der Kurs in der alten Halle 
im Vereinszentrum angeboten. Line Dance lei-
ten Lea Moll und Andre Ott. Teilnehmer/-innen 
ab 16 Jahren können mitmachen. Eine Kurs-
gebühr von 25 Euro für Mitglieder und 29 Euro 
für Nichtmitglieder wird erhoben. Andre Ott 
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hat eine Fortbildung zum Line Dance Instruk-
tor absolviert. Line Dance ist eine choreogra-
fierte Tanzform, bei der einzelne Tänzer/-innen 
in Reihen und Linien vor- und nebeneinander 
tanzen (Reihentanz). Die Tänze sind passend 
zur Musik choreografiert, die meist aus den 
Kategorien Country und Pop stammen. Mehr 
Infos unter 0152/59451698 oder per E-Mail: 
al-linedance@gmx.de

Lea Moll und  Andre Ott leiten den neuen Line 
Dance-Anfängerkurs ab Freitag, 6. Mai, beim 
TSV Güglingen.

Noch wenige freie Plätze im Kurs „Hatha-
Yoga“
Im Kurs „Hatha-Yoga“ unter Leitung von Maria 
Rappold, sind noch Plätze frei für den Freitag-
abend. Geübt wird von 18.30 bis 19.30 Uhr in 
der TSV Gymnastikshalle 1.
Körperübungen und -haltungen zur Dehnung, 
Kräftigung und für mehr Beweglichkeit; Kör-
perwahrnehmung mit dem Atmen zu (Tiefen-)
Entspannung, Beruhigung des Geistes, Stär-
kung der Gesundheitskompetenzen für die 
stressreduzierte Gestaltung des Alltags. Der 
Kurs ist auch für Männer geeignet. Mitzu-
bringen ist bequeme Kleidung. Anmeldungen 
werden unter 0160/99115089 entgegenge-
nommen.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
FC Kirchhausen - TSV Güglingen � 1:2
Tore: Mahmud Touray, Constantin Schwarzkopf
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 8. Mai empfängt der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr TG Böckingen.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 8. Mai empfängt der TSV 
Güglingen II um 13.00 Uhr den SV Frauenzim-
mern.
Am Dienstag, den 10. Mai spielt man um 19.30 
Uhr zu Hause gegen den FSV Schwaigern III.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik
Übungsstunden Gymnastik ab 11.5.2022
Am Mittwoch, den 11. Mai 2022 möchten wir 
wieder mit unseren Übungsstunden starten.
Sowohl die Seniorengymnastik als auch die 
Rostfrei starten um 19:00. Beide Gruppen star-
ten gemeinsam.
Monika wird eine gemeinsame Übungsstunde 
vorbereiten.
Bitte die allgemeinen Corona-Richtlinien be-
achten und ein Handtuch zur Übungsstunde 
mitbringen.
Voraussichtlich werden wir die Gruppen zu-
sammenlegen. Alles weitere in den Übungs-
stunden.� gez. Sonja

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

SVF - Frühschoppen
Der SV Frauenzimmern lädt am Sonntag, 15. 
Mai 2022 ab 11 Uhr zum Frühschoppen ein.
Das Fußball-Derby des SV Frauenzimmern und 
der Spfr. Stockheim findet um 12 Uhr in der 
Riedfurt statt.
Die Vorstandschaft und die aktive Mannschaft 
freuen sich auf Euer Kommen.

Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag, den 07.05.22 statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
  1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Oberschützenmeisters
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Bericht des Sportleiters
  6. Bericht Jugendleiter
  7. Bericht der Kassiererin
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Kassiererin
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Ehrungen
14. �Anträge: diese können bis 05.05.22 einge-

reicht werden
15. Verschiedenes
Rundenwettkämpfe
Unsere 1. KK-Liegend-Mannschaft hatte ihren 
ersten Wettkampf, den sie trotz super Ergeb-
nissen leider nicht für sich entscheiden konnte.
SSV Leingarten 1764 Ringe - SSV Güglingen 
1743 Ringe
Ergebnisse: Nele Stark 595, Harald Reinhard 
574, Marlon Fried 574, Oliver Meyer 562, An-
drea Meyer 528.

Maienfest GbR

Mitgliedervollversammlung am 25. April 
2022
Am 25.04.2022 konnte endlich wieder nach 
einer Zwangspause von über zwei Jahren, 
bedingt durch die Corona-Pandemie, eine 
Vollversammlung der Maienfest GbR abgehal-
ten werden. Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Ulrich Heckmann, stellte Andrea 
Kürschner-Riedel die Belegung des diesjähri-
gen Vergnügungsplatzes vor. Wie inzwischen 
den meisten Personen bekannt sein dürfte, hat 
sich die Stadt Güglingen und der Vorstand der 
Maienfest GbR vor einigen Wochen dazu ent-
schlossen, das Maienfest 2022 stattfinden zu 
lassen. Das Fest soll weitestgehend wie vor der 
Pandemie stattfinden. Es wird ein Festzelt, ein 
Discozelt, einen Vergnügungspark mit Auto-
scooter, einem Kettenkarussell, einer Crêperie 
und vielen weiteren Attraktionen geben. Las-
sen Sie sich überraschen. Das Jubiläum, wel-
ches bereits in 2020 hätte stattfinden sollen, 
wird in 2022 nachgeholt. Wir feiern den 75. 
Jahrestag! Das Motto für den diesjährigen 
Umzug heißt somit: Heute ist ein besonderer 
Tag, 75 Jahre Maiadag.

Ein weiterer sehr wichtiger Punkt wurde durch 
Herrn Heckmann angesprochen und vorge-
stellt. Die GbR soll aufgelöst und ein Verein 
soll gegründet werden. Nach Empfehlung eines 
Steuerberaters soll ein gemeinnütziger För-
derverein gegründet werden, in welchem die 
einzelnen gemeinnützigen Vereine eintreten 
können. Diese Variante bietet einige Vorteile, 
sowohl für die einzelnen Mitglieder, als auch 
für die Maienfest GbR bzw. den künftigen Ver-
ein. Bitte den Termin für die Vereinsgründungs-
versammlung am 4. Juli 2022 vormerken. Die 
Vereine werden hierzu noch eingeladen. Nähe-
re Informationen folgen.
Im Anschluss fand die Wahl des kompletten 
Vorstands öffentlich statt, da niemand Einwän-
de hatte. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder 
wurden einstimmig gewählt. Bis zur Vereins-
gründung sind folgende Personen im Amt: 
1. Vorsitzende Bürgermeister Ulrich Heckmann, 
2. Vorsitzende Evelin Bareither, Kassiererin 
Stephanie Büchele, Schriftführerin Katarina 
Schwende, Beiräte Andrea Kirchner, Christian 
Barth, Markus Schuppert und Jan-Arvid Spädtke. 
Ein herzliches Dankeschön, dass alle die Wahl 
angenommen haben.
Nach der Wahl wurden noch diverse Themen 
angesprochen, u. a. die Abrechnungen 2020 
und 2021. In 2020 konnte ein Verlust von ca. 
1.300,00 € verzeichnet werden, in 2021 ein 
leichter Gewinn von ca. 400,00 €. Die Helfer-
listen sollen in den kommenden Tagen bitte, 
sofern noch nicht geschehen, bei Christian 
Barth abgegeben werden!
Für den traditionellen Festumzug gingen bis-
lang nur wenige Anmeldungen ein. Gerne 
dürfen alle interessierten Gruppen, Vereine, 
Schulklassen und Kindergärten am Umzug teil-
nehmen. Bitte melden Sie zuvor den Festwagen 
bei Serina Hirschmann im Güglinger Rathaus 
an.
Am 01.06.2022 um 18:00 Uhr soll für alle 
Schichtführer und allen interessierten Helfern 
an der Kasse eine Einweisung im Sitzungssaal 
des Rathauses stattfinden. Gerne darf daran 
teilgenommen werden.
Alle sind sich nach der langen Pause einig, dass 
wir uns auf das kommende Fest und Jubiläum 
ganz besonders freuen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Vereine, 
die Stadtverwaltung Güglingen und an jeden 
einzelnen Sponsoren. Vielen Dank für jegliche 
Unterstützung und Hilfe und Engagement bei 
der Durchführung des Güglinger Maienfestes. 
Ohne eine solche Bereit- und Leidenschaft 
der Vereinsmitglieder und Organisatoren wäre 
es nicht möglich, nach dieser langen Zeit ein 
solch großes Fest auf die Beine zu stellen!
Vielen, vielen Dank. ihr seid der Wahnsinn!
� Die Vorstandschaft der Maienfest GbR

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Manu Ricci und Julian Großkopf, Bettina 
Englisch und Florian Hochuli mit schnellen 
Zeiten beim 19. Zabergäu-Lauf
Großartige Leistungen zeigten die Sportlerin-
nen und Sportler beim 19. Zabergäu-Lauf in 
Pfaffenhofen. Mit 591 Anmeldungen und am 
Ende 516 Finishern konnten die Veranstalter 
TSV Pfaffenhofen, Sportförderverein und Ge-
meinde Pfaffenhofen nach der Zwangspause in 
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den Jahren 2020 und 2021 ein positives Re-
sümee sein. Bürgermeisterin Carmen Kieninger 
zollte den Teilnehmern ihre Anerkennung für 
den Einsatz und bedankte sich bei allen Hel-
fern.

2019 waren es 587 Finisher gewesen. Aller-
dings gab es damals Nachmeldungen, ein An-
gebot, auf das diesmal aus Corona-Gründen 
verzichtet wurde.
Das Highlight setzte der 21-jährige Julian 
Großkopf, der die Dinosaurier Challenge (17,7 
km/350 Höhenmeter) in der unglaublichen Zeit 
von 1:00:40 gewann. Der U25-Triathlon-Euro-
pameister des vergangenen Jahres hatte zum 
Aufwärmen den Weg von Oberriexingen ins 
Zabergäu mit dem Rennrad zurückgelegt. Auch 
die nächst platzierten Daniel Siegle (1:08:33) 
und Tim Rohrer (1:10:19) gaben auf der Stre-
cke durchs Zabertal und über den Stromberg 
alles. Bei den Frauen lief die 49-jährige Manu 
Ricci (TC Backnang) mit 1:30:29 den jüngeren 
Konkurrentinnen den Rang ab. Tugba Schaber 
aus Eibensbach wurde mit 1:32:48 Zweite vor 
Celine Rohrer 1:33:57).
Über die 10-km-Strecke landete Florian Hoch-
uli (Tri-Team Heuchelberg) seinen zweiten Sieg 
nach 2018. Mit 34:47 Minuten unterbot er den 
bisherigen Streckenrekord von Florian Angert 
aus dem Jahr 2019 um fünf Sekunden. Dahinter 
folgten der achtmalige Zabergäu-Lauf-Sieger 
Marco Lack (ATSV Saarbrücken/36:09) und 
Christian Muth (TSG Schwäbisch Hall/36:54). 
Lack war nur unwesentlich langsamer als bei 
seinem letzten Erfolg 2016 (35:36). Nach einer 
schöpferischen Pause wirkt der 35-Jährige 
wieder voll motiviert.
Bettina Englisch aus Brackenheim-Stockheim 
lief die 10 Kilometer so schnell wie noch nie in 
Pfaffenhofen. Mit 38:26 blieb die 42-Jährige 
deutlich unter der 40-Minuten-Barriere und 
verwies Sandra Burkhardt (40:55) und Heidi 
Kleiser-Winterhalder (44:45) auf die Plätze.
Sehr spannend gestaltete sich das Rennen 
über die 5-km-Strecke. Sören Drotleff (Nord-
heim/20:58) gewann vor Jonathan Paszkiewicz 
(21:05) und Samuel Mössner (21:19). Bei den 
Frauen gab Sabrina Heinzl (24:43) ihren Verfol-
gerinnen, die erst neunjährige Rosi Leipert (SV 
Leingarten/25:17) und Sabine Heubach vom 
VfL Ostelsheim (25:46), das Nachsehen.
Den 1,5-km-Lauf der Burschen dominierte die 
SGM Cleebronn-Botenheim, die sich die ers-
ten vier Plätze sicherten. Die Reihenfolge: Tom 
Schrack (5:18), Ilija Kühner (5:25), Marlon Lutz 
(5:37) und Pascal Gulz (5:45). Bei den Mädchen 
setzte sich Perrine Wolf (6:05) vor Cheyenne 
Möss (6:10) und Emelie Rembe (TSV Güglin-
gen/6:18) durch.
In der Firmenwertung schob sich ein neues 
Quartett an die Spitze und zwar Sam’s Pro 
Performance Team (19:50). Platz 2 ging an AF-
RISO Güglingen (1:3:44) vor PRETEC (Pfaffen-
hofen/1:48:38).
Dank an unsere Sponsoren
Schon seit vielen Jahren unterstützt die Volks-
bank im Unterland als einer der Hauptsponso-
ren den Zabergäu-Lauf. Ebenfalls ein wichtiger 
Partner sind die Ensinger Mineralquellen, die 
die Sportlerinnen und Sportler mit Getränken 
versorgte. Die Firma Kartoffel Wild in Eppingen 
spendierte jedem Teilnehmer ein Kilo Kartoffeln 
und ein Pfund Zwiebeln.
Dank an die Werbepartner
Zahlreiche Werbepartner fördern den Zaber-
gäu-Lauf und damit den TSV Pfaffenhofen: 
PRETEC (Pfaffenhofen), Kolb Allianz, Zimmerei 
Wörz (Güglingen), Essinger Lang, Langjahr-Rei-
sen (Güglingen), Stadt-Apotheke Güglingen, 
Achauer Kompostierungs GmbH, Physiothera-
pie am Stadtgraben (Güglingen), DAIKIN (Frau-

enzimmern), Stanzel (Güglingen), Weingärtner 
Cleebronn&Güglingen, Klaus Frank (Sanitär 
Meimsheim), Jo Mehl Land- und Gartentech-
nik, Weingut Wachtstetter, Schunk (Lauffen), 
Warnetz (Güglingen), Bäckerei Wahl, Salon 
Bärbel, Fensterbau Klenk, Ofenbau Marggraf, 
Fliesen Fink (Güglingen), hep Solarparks (Güg-
lingen), Planungsbüro Huber, Petko-Lifestyle 
(Güglingen), Alfred Holzhäuer, Zabergäu Stern 
und Holz-Eckert.
Dank an die Helferinnen und Helfer
Ein Dankeschön geht an die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer entlang der Strecke, 
im Start- und Zielbereich, bei der Ausgabe 
der Startunterlagen und der Bewirtung der 
TSV-Sommerhalle. Wertvolle Dienste leisten 
die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen, die 
Mitarbeiter der Gemeinde, das Rote Kreuz 
Zaberfeld sowie die Ärzte Dr. Wolfgang Balz 
und Klaus Karnetzky. Unsere Homepage www.
zabergäulauf.de betreut Peter Horak (Bracken-
heim). Die Zeitmessung wickelte Time2Finish 
aus Schlaitdorf ab.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Fußballspiele am Wochenende
Samstag, 7. Mai, 9.30 Uhr
E-Jugend-Kreisstaffel
SGM Güglingen/Frauenzimmern – TSV Pfaffen-
hofen
Samstag, 7. Mai, 16.15 Uhr
A-Jugend-Kreisstaffel
TSV Pfaffenhofen – SC Oberes Zabergäu
Sonntag, 8. Mai, 13 Uhr
Kreisliga B, Staffel 3
SGM MassenbachHausen II – TSV Pfaffenhofen

Reitverein Güglingen e. V.

Maienfest beim Reitverein Güglingen 
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unse-
rem diesjährigen Maienfest ein.
Diese findet am 15. Mai 2022 um 14.30 Uhr 
beim Reitverein Güglingen, Sägmühle 3 statt.
Dieses Jahr lautet unser Motto „Lasst uns in 
den Mai reiten“.
Es werden verschiedene Reitvorführungen an-
geboten, wie Dressurreiten, Springen, Voltigie-
ren und eine Vorführung unserer Kleinsten, den 
Führzügelkindern.
Dieses Jahr haben wir eine großartige Tombola 
mit großartigen Preisen – lasst euch überra-
schen - es ist für alle etwas dabei.
In der Pause findet das beliebte Ponyreiten für 
die Kleinen statt, für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls bestens gesorgt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich an 
diesem Tag Zeit nehmen und bei uns vorbei-
kommen.� Ihr Reitverein Güglingen e. V.

Bitte denken Sie  
an die rechtzeitige  
Übermittlung Ihrer  
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Einladung zum Projektchor

Im Rahmen des Kultur-Juli in Güglingen wol-
len auch wir einen musikalischen Beitrag zu 
dem vielfältigen kulturellen Programm leisten 
und planen daher ein Konzert am 21.07.2022 
auf der Open-Air-Bühne im Deutschen Hof. 
Außerdem werden wir am 15.07.2022 auf 
der Landesgartenschau in Eppingen an einem 
Friedenskonzert mitwirken. Für diese Konzerte 
suchen wir singbegeisterte Projektsängerinnen 
und freuen uns auf viele neue Gesichter und 
Stimmen. Wir proben mittwochs um 20 Uhr 
(En Vogue). Kommt gerne vorbei!

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Chorproben im Musiksaal
Liebe Sängerinnen und Sänger,
ab sofort finden unsere Chorproben wieder im 
Musiksaal der Realschule in Güglingen statt.
Beginn ist um 19.15 Uhr wie gehabt.� RT

Madrigalchor Vollmer e. V.

Nächste Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet statt am Don-
nerstag, 12. Mai, um 20:00 Uhr in der Alten 
Schule, Brackenheimer Straße 71, in Frauen-
zimmern.
Wir freuen uns auch über neue Sängerinnen 
und Sänger, die nach der langen Chor-Abs-
tinenz Lust haben in einem gemischten Chor 
mitzusingen.
Unser Repertoire besteht vorwiegend aus klas-
sischer Chormusik. Kommen Sie einfach unver-
bindlich vorbei zum Reinschnuppern. Die Ter-
mine aller Chorproben finden Sie unter www.
madrigalchor-vollmer.de unter der Rubrik „Pro-
beplan & Termine“.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Neue Mitglieder
Sie wollen den OGV unterstützen oder einfach 
nur Mitglied werden? Dann melden Sie sich bei 
der Schriftführerin, Frau Schickner, oder beim 
Kassier, Franz Schattmann. Da kann Ihnen ge-
holfen werden.
Gartentipps
Baumscheiben frei halten
Halten Sie Baumscheiben durch Hacken (nicht 
zu tief, um keine Wurzeln zu verletzen) und 
ggf. auch durch Abdeckung mit organischen 
Materialien (z. B. Grasschnitt, Kompost) un-
krautfrei. Dadurch haben Sie gleichzeitig eine 
langsam fließende Nährstoffquelle ausge-
bracht.

Stroh zwischen Erdbeeren
Das Einlegen von Stroh zwischen den Erd-
beerreihen nach der Blüte verhindert ein Ver-
schmutzen der Früchte und einen Befall mit 
bodenbürtigen Pilzen.
Schnitthöhe bei Rasen
Ab Mai wird der Rasen wieder mit Muskelkraft, 
Strom oder Benzinantrieb (sehr zur Freude der 
Nachbarn ohne Rasen!) gemäht. Besonders bei 
moosreichen Rasen sollten Sie nicht zu tief 
mähen (nicht unter 5 cm), denn das fördert die 
Ausbreitung der Moose.
Planwagenfahrt
Ein kleiner Ausflug mit dem Lemberger-Express 
ist für den 1. Juli geplant. Schnellstmögliche 
Anmeldung und weitere Einzelheiten bitte bei 
Franz Schattmann unter 13312 erfragen.
Blütenwanderung
Die diesjährige Blütenwanderung unter Füh-
rung von Herrn Siegfried Henkel findet am  
8. Mai ab 10:00 Uhr auf dem Heuchelberg statt. 
Treffpunkt ist der Hof der Familie Küstner. Im 
Anschluss gibt es ein kleines Vesper und/oder 
Kaffee und Kuchen.
Jahreshauptversammlung am 20. Mai um 
18:30 Uhr in der Weinsteige
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des Vorstandes
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung
Wahlen
Ausblick auf nachfolgende Veranstaltungen
Verschiedenes
Quiz

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK Sprechstunde
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, den 
17. Mai 2022 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Achtung/Änderung: Wir bitten um Anmeldung.
Bis der Neubau des Familienzentrums fertig 
gestellt ist, finden die Sprechstunden in Güg-
lingen im Deutschen Hof 3-4 (ehemaliges No-
tariat) statt.
Leider nicht barrierefrei zu erreichen. Sollte es 
Ihnen nicht möglich sein, dort hin zu kommen, 
vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel – Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassenan-
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung, 
Pflege und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Die Außenabendsprechstunde in Zaberfeld fin-
det am Mittwoch, 25. Mai 2022 im Rathaus 
Zaberfeld, Schlossberg 5 von 17:00 bis 18:30 
Uhr statt.
Wir bitten um Anmeldung.
Karin Grün, Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, 
E-Mail: gruen_karin@t-online.de
oder an Elisabeth Knörle, Ehrenvorsitzende und 
Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr. 07135/7884, 
E-Mail: elisabethknoerle@t-online.de wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu

Musikverein
Güglingen e. V.

Konzert zum Kirchenjubiläum
Im Rahmen des Kirchenjubiläums, laden die 
Musikvereine Güglingen und Nordheim zu 
einem gemeinsamen Kirchenkonzert, am 15. 
Mai, um 18 Uhr, in die katholische Kirche Güg-
lingen ein. 

Konzertante Blasmusik in Güglingen

Abwechslung ist garantiert bei Werken wie 
dem berühmten barocken Canon von Johann 
Pachelbel oder dem Klassiker „I will follow 
him“ aus dem Musical „Sister Act“. Wunder-
schön auch immer wieder das Lied für den 
Frieden von Michael Jackson „Heal the World“ 
oder Bette Middler „The Rose“. Die musikali-
sche Leitung übernimmt an diesem Abend der 
Dirigent des Musikvereins Nordheim, Micha 
Kible. Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörerin-
nen und Zuhörer. Der Eintritt ist frei.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Fahrt nach Frankreich
Wir möchten nochmals auf unsere Busfahrt in 
unsere französische Partnergemeinde Auneau-
Bleury-Saint-Symphorien hinweisen. Sie fin-
det vom 23. bis 26. Juni 2022 statt. Auf dem 
Programm stehen die Besichtigung des Hauses 
und des Gartens des berühmten Impressionis-
ten Claude Monet sowie eine Stadtführung in 
Orléans mit anschließendem Besuch eines bo-
tanischen Gartens. Die Fahrtkosten belaufen 
sich auf 100 € pro Person bei privater Unter-
bringung. Anmeldungen werden bis zum 10. 
Mai entgegengenommen (E-Mail: vorstand@
partnerineuropa-gueglingen.de).

Kathedrale von Orleans

Bitte merken Sie sich auch den 20. Mai 2022 
statt, wo im Blankenhornzimmer der Herzogs-
kelter Güglingen unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung stattfindet.
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LandFrauen Güglingen

Männer und Frauen sind gleichberechtigt
Am 3. Mai 1957 verabschiedete der Bundestag 
der Bundesrepublik Deutschlands das Gleich-
berechtigungsgesetz. Dieses regelt die Umset-
zung des Gleichberechtigungsgrundsatzes in 
die einfachen Gesetze. Das hat sich über viele 
Jahre hingezogen. Erst seit 1977 dürfen Frauen 
zum Beispiel ohne die Einwilligung ihres Man-
nes eine Arbeit aufnehmen.
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt.“ – 
dieser Satz wurde vor allem auf Betreiben der 
Rechtsanwältin Elisabeth Selbert in den Grund-
rechteteil des Grundgesetzes aufgenommen. 
Elisabeth Selbert war eine der vier Frauen, die 
dem 65-köpfigen Parlamentarischen Rat an-
gehörten, der bis 1949 das Grundgesetz aus-
arbeitete. Ihr ging es um die Würde und die 
Wertigkeit einer persönlichkeitsbewussten 
Frau. Sie will bewusst machen, wie rechtlos 
Frauen Mitte des 20. Jahrhunderts waren.
Damals durften Ehefrauen zum Beispiel kein 
eigenes Konto führen und sie durften bei der 
Erziehung der Kinder nicht mitreden.
Dem Gesetz nach sind Frauen und Männer in 
Deutschland heute gleichberechtigt, dass sie 
nicht immer gleichgestellt sind, zeigen Kam-
pagnen wie „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“ 
oder die Diskussion über paritätische Beset-
zung von Vorstands- und Aufsichtsratsgremien.
Bitte beachten! 
Unsere Mitgliederversammlung 2022 findet 
am 1. Juni, 18.30 Uhr in der Gaststätte „Wein
steige“ statt.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir­
mandenalter)
Donnerstags, 19:30–21:00 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 
Jahre)
Freitags, 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Keine Schnapsidee
Oft sind es merkwürdige Wege, die zum Erfolg 
führen, wie man beim Online-Stammtisch des 
Zabergäuvereins im April Kurt Sartorius‘ unter-
haltsamem Vortrag entnehmen konnte.
Mit vielen Bildern referierte der Bönnigheimer 
Heimatforscher über die Entwicklung des 
Schnapsmuseum im 1296 erbauten Steinhaus.
Als der Schnapsbrenner Alfred Krebs 1977 
seinen Betrieb einstellt, sieht Sartorius beim 
Ausräumen einen Schrank von 1797 – genau 
richtig für das Museum der 1977 gegründeten 
Historischen Gesellschaft. Die Brennerei soll 
vom Zollamt verschrottet werden. Doch auch 
dafür hat Sartorius Verwendung. Die Destille 
wird zum Grundstock des Schnapsmuseums, 
auch wenn damals noch niemand daran denkt.
1985 empfiehlt das Landesmuseum, eine spe-
zielle Abteilung zu eröffnen. Die Gründung 
eines Schnapsmuseums wird beschlossen und 

zur Feier „700 Jahre Stadtrecht Bönnigheim“ 
1993 wird es eröffnet.
Mittlerweile beherbergt das Museum neben 
108 Brennereien auch Nachgeburtstöpfe, die 
Besucher von weither anlocken.
„Das Haus ist das materielle Gedächtnis der 
Stadt Bönnigheim.“ Ein Ort, der auch die Ge-
schichte der jüdischen Familie Landau zeigt, 
die ihr Unternehmen verkaufen musste. Nach-
folger wurde die Brennerei Hammer. „Deutsche 
Geschichte kann man auch mit Schnapsfla-
schen zeigen“, sagt er augenzwinkernd.

Kraftwerk e. V.

Aktuelle Informationen
Ab Montag 9. Mai bieten wir von 16.00 bis 
17.30 Uhr ein Sprachkurs für ukrainische 
Flüchtlinge an. Der Kurs findet wöchentlich 
statt. Dieses Angebot findet im Rahmen des 
Aktionsbündnises Ukrainehilfe statt.
Mittwochs ist das Kraftwerk weiterhin von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. Es besteht die Möglich-
keit im Secondhand-Shop einzukaufen. Eben-
falls findet die Nachhilfe für Schüler weiterhin 
statt.
Kontakt für Fragen und Anregungen: Aljoscha 
Kuch 0152/29990696 oder kraftwerk@sags-
per-mail.de

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Herzliche Einladung zum Strickkreis!
In unserem „eineWelt-
derLaden“ Deutscher Hof 
6/7 treffen wir uns immer 
regelmäßig zum gemein-
samen Stricken. Wir stri-
cken für uns selbst und 

für die „Nichtsesshaftenhilfe Heilbronn“ und 
freuen uns auf weitere Strickbegeisterte (An-
fänger oder Fortgeschrittene)! Strickzeit ist 
immer am Donnerstagnachmittag von 15.00 
bis 17.00 Uhr.
� Traude Eiselin und Regine Girntke

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Das DRK bittet besonders über die Feiertage 
dringend zur Blutspende.
Blutspender sind Lebensretter. Nur eine Blut-
spende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 
Tage haltbar) sind Patienten auf das konti-
nuierliche Engagement der Blutspender/innen 
angewiesen. Jede/r wird derzeit gebraucht!
Das DRK bittet alle Spendewilligen sich auch 
bei schönem Wetter bzw. während der Feier-
tage einen Termin zur Blutspende einzuplanen 
bzw. zu reservieren:
Nächster Blutspendetermin:
Montag, dem 09.05.2022, von 14:30 Uhr bis 
19:30 Uhr, Turnhalle am Schulzentrum, In der 
Fuchsgrube 4, 74374 Zaberfeld.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online 
unter: terminreservierung.blutspende.de
Alle Informationen zu den aktuellen Schutz-
vorkehrungen auf den DRK-Blutspendeter-
minen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona.

Informationen rund um die Blutspende allge-
mein bietet der DRK-Blutspendedienst auch 
über die kostenfreie Service-Hotline 0800/ 
1194911.

Ortsbauernverband Güglingen

Treffen im Mai
Wir treffen uns am Donnerstag, den 12.05.2022 
um 19:00 Uhr bei Fam. Koch in der Tälestraße 
13 in Eibensbach.
Es gibt folgende Punkte zu besprechen:
1. Aktuelles aus dem Kreisbauernverband
2. Teilnahme Festzug
3. Verschiedenes.

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Gesundheitssport-Prävention für Erwachse­
ne 50+
Kernziel des Gesundheitssports ist die Stär-
kung physischer Gesundheitsressourcen, ins-
besondere die Faktoren gesundheitsbezogener 
Fitness:
Ausdauer, Kraft, Dehnfähigkeit, Koordinations-
fähigkeit, Entspannungsfähigkeit.
Die Ausdauer (schnelles Gehen/Walking von ca. 
20 Min.) wird bei geeignetem Wetter im Freien 
durchgeführt!
Montags 18:30 bis 19:30 Uhr Mehrzweckhalle 
in Zaberfeld
Mitzubringen: entsprechende Sport-Beklei-
dung, für im Freien und Halle, Pulsuhr.
Teilnahme-Voraussetzung: die zur Zeit gültige 
Corona-Sport-Regelung
Kursgebühren: keine! Vereinsbeitritt nicht er-
forderlich! Neu-Einsteiger willkommen!
Walter Schüle, Tel. 07046/7535, DOSB-Übungs-
leiter B Sport in der Prävention

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Zabergäu-Cup: Nordheimlauf 
ist am 21. Mai die zweite 
Station
Der Zabergäu-Lauf hat den Anfang gemacht, 
die zweite Station beim Zabergäu-Cup ist der 
Nordheimlauf (NHL) am Samstag, 21. Mai. 
Die attraktive Streckenführung und die her-
vorragende Organisation locken seit Jahren 
Läufer aus nah und fern. Den Abschluss der 
Dreier-Laufserie bildet am 17. Juli der Theo-
dor-Heuss-Lauf in Brackenheim. Zunächst lädt 
der NHL zu Probeläufen über 5 km und 10 km 
ein und zwar am Samstag, 14. Mai um 18 Uhr 
und am Dienstag, 17. Mai um 19 Uhr. Am Ver-
anstaltungstag geht es in Nordheim um 15 Uhr 
mit den Bambini-Jungen los, gefolgt von den 
Bambini-Mädchen um 15.20 Uhr. Um 16 Uhr 
fällt der Startschuss zum Schülerlauf über 3 
Kilometer, bevor um 17 Uhr die Läufer über 5 
km auf die Strecke gehen. Um 18 Uhr wird am 
Sportgelände im Breibachtal der 10 km-Haupt-
lauf gestartet.
Anmeldungen unter www.nordheimlauf.de

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!


